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• Dachfenstereinbau

• Abdichtungen

• Solaranlagen

• Dacharbeiten

• Sanierungen

• Reparaturen

• Kranarbeiten

Matthias Saier
Ibentalstraße 13

79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61/979 200
Fax 0 76 61/979 201
info@saier-dach.de

Hotel – Restaurant 
Zähringer Straße 2
79271 St. Peter bei Freiburg 
Tel. +49 (0) 7660/94 01-0
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

studio3-hifi.de
Secondhand & Lautsprecherbau 

J. Watermann • St. Galler Str. 1 
79199 Kirchzarten • Tel. 0162-6244766

Fr. 14 - 19 Uhr • Sa. 10 - 16 Uhr

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402 · WWW.ZUM-STAHL.DE

FISCHTAGE

aschermittwoch 5. 3.
bis sonntag 16. 3. 2014

Vortrag
Freimaurerei - kein Ge-
heimnis, aber Lebenskunst
Freiburg (u.) Die Freiburger 
Freimaurerloge Aquarius lädt am 
Freitag, dem 14. März, 20.00 Uhr 
zu einem Vortrag in das Hotel 
Rheingold, Eisenbahnstr. 47 in 
Freiburg ein. Der 1. Vorsitzende 
des Distrikts Baden-Württemberg, 
der Freimaurer Till Neumann, 
spricht zum Thema „Freimaurerei 
- kein Geheimnis aber Lebens-
kunst“. Der Eintritt ist frei. Nähere 
Infos auf www.loge-aquarius.de. 

Stegen (hs.) Die Rettungswache 
Kirchzarten mit ihrem Leiter Mar-
kus Ernst hatte am vergangenen 
Samstag einen Einsatz, wie er nicht 
alle Tage vorkommt: im Stegener 
„nah & gut“-Markt in der Ortsmitte 
brach ein 76-jähriger Mann an der 
Fleischtheke zusammen und erlitt 
einen Herz-Kreislauf-Stillstand. 
Durch beherztes Reagieren zweier 
anwesender Frauen, die sofort mit 
Beatmung und Herzmassage tätig 
wurden, konnte der Mann wieder-
belebt werden. Der zeitgleich alar-
mierte DRK-Rettungsdienst fuhr 
beim Eintreffen mit „kardiopulmo-

naler Reanimation“ (CPR) fort und 
setzte auch den Defi brillator ein, so 
dass das zuvor noch leblose Opfer 
beim Abtransport bereits wieder die 
Augen öffnete und ansprechbar war. 
In den Tagen danach erholte sich der 
76-Jährige zunehmend.

„Dieser Vorfall“, so DRK-Wa-
chenleiter Markus Ernst, „zeigt mal 
wieder, wie wichtig Grundkennt-
nisse in Soforthilfe sind“. Und er 
bedankt sich nochmals herzlich 
bei den beiden Helferinnen, ohne 
deren Einsatz das Opfer diesen 
Herz-Kreislauf-Stillstand vermut-
lich nicht überlebt hätte.

76-Jähriger bricht an 
Fleischtheke zusammen

Beherztes Eingreifen zweier Frauen verhindert Schlimmes

www.sexyhair-kirchzarten.de

dank
   Frisur von:

Frühlings-
     Gefühle

Schiibeschlage 
in Dietenbach
Kirchzarten (u.) Am Samstag, 
15. März, laden die Dietenbacher 
und Geroldstäler Schiibebube auf 
die Jungbauernhöhe Immi zum 
alljährlichen Schiibeschlagen ein. 
Beginn ist bei Einbruch der Dun-
kelheit um ca 19 Uhr. Im Anschluss 
Schiibehock und geselliges Bei-
sammensein mit Speis‘ und Trank 
auf dem Gallihof im Geroldstal. 
Auf zahlreiche Gäste freuen sich 
die Dietenbacher und Geroldstäler 
Schiibebube!

MacCoustix in 
der Sansybar
St. Märgen (u.) Am Samstag, dem 
22. März, gastiert in der Sansybar 
in St. Märgen die Band „MacCous-
tix“. Sie führt die Zuhörer in einen 
Streifzug durch die Folk-, Rock 
und Pop-Geschichte. Eingängige 
Lieder, Balladen und Rock-Klas-
siker für Jung & Junggebliebene 
wechseln sich ab. Beginn 20.30 
Uhr, Eintritt 4.- Euro.

Gesamtwehr 
Stegen
Jahreshauptversammlung
Stegen (u.) Die Gesamtwehr Ste-
gen lädt am Donnerstag, dem 20. 
März, 20.00 Uhr, zur Jahreshaupt-
versammlung in das Bürgerhaus 
Wittental, Fohrenbühl 7 ein. Alle 
Interessierten sind herzlich ein-
geladen.

Lebensgarten 
Dreisamtal 
Kirchzarten (u.) Gemeinsam 
wirtschaften, lernen, leben und 
feiern und jede Woche leckeres, 
regionales, biologisch-dynamisches 
Gemüse! Mehr darüber erfahren 
und Mitglied werden? Dies kann 
man auf einer Infoveranstaltung am 
Dienstag, dem 18. März, um 20 Uhr 
im Schülerhaus Dreisamtal, Giers-
bergstr. 35 in Kirchzarten und auf 
www.lebensgarten-dreisamtal.de.

Auch wenn in den Tallagen längst der Frühling Einzug hält, vergisst man leicht, dass das Feldberggebiet noch eine geschlossene Schneedecke 
mit bis zu einem Meter Schnee aufweist und viele Lifte noch laufen.   Foto: Hochschwarzwald-Tourismus GmbH
Feldberg (u.) Am Samstag, dem 
15. März 2014 dreht sich auf dem 
Feldberg alles um die „sportbe-
wusste Frau“. Von früh morgens 
bis spät in die Nacht hinein bietet 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm den Damen alles rund um 
den Schneesport.

Ob Ski- und Snowboardtest, Auf-
frischungskurs, Schneeschuhwan-
derung, Rodeln, Snowtubing, eine 
sportliche Modenschau oder eine 
geführte Skitour durch das Ski-
gebiet Feldberg - dieser Tag lässt 
keine Wintersportwünsche offen. 
Sogar für Mittagessen und coole 
Drinks zwischendurch ist gesorgt.
Das Highlight beim diesjäh-
rigen Ladies Day sind die Fa-
shionshows, die von Top Act
Fernanda Brandao moderiert wer-
den. Von der VIP-Ladies Lounge 

7. Ladies Day am 15. März am Feldberg
Frauenpower beim 7. Ladies Day. “Ski, Snow & Fashion” – moderiert von Top Act Fernanda Brandao 

können die Teilnehmerinnen ganz 
exklusiv  die Fashionshows erleben. 
Für die perfekte Partystim-
mung den ganzen Tag über, 
sorgt Baden FM mit DJ Matze.
Eine einzigartige Abendfahrt mit 
der Feldbergbahn mit anschlie-
ßendem Sunset Punsch auf dem 
Feldbergturm mit einem kleinen 
Snack runden einen aktiven Tag 
im Schnee ab. Die Aftershow Party 
fi ndet im Südhang am Grafenmatt 
ab 19:00 Uhr statt. 

Informationen und Tickets unter 
www.liftverbund-feldberg.de, 
per Email unter info@liftver-
bund-feldberg.de oder telefo-
nisch unter 0 76 76 – 9 40 91 10,  
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmel-
dung möglich bis 13. März 2014.
Weitere Vorverkaufsstelle: Sport 
BOHNY in Freiburg

Tagesfüllend ist der Programm-
punkt „Ski und Snowboard-
Ladies“  zum Preis von 59,- Euro/
Person. Beginn ab 8.30 Uhr. Neben 
Ski- und Snowboard-Neuheiten-
tests und einem leckeren Mit-
tagsbuffet gibt es eine geführte 
Skitour oder wahlweise Rodelspaß 
und Snowtubing. Anschließend 
moderiert Fernanda Brandao „Die 
Fashion-Show“ mit Winter- und 
Fitnessmode.

Für 39,- Euro/Person ist man bei 
„Snowladies“ dabei. Hier gibt es 
ab 11 Uhr ebenfalls „Die Fashion-

Show“ mit Winter- und Fitnessmo-
de, moderiert von Fernanda Bran-
dao, ein leckeres Mittagsbuffet 
und eine geführte Schneeschuhtour 
samt Schneeschuhverleih. 

Anschließend können alle Teil-
nehmerinnen an der Abendfahrt der 
Feldbergbahn teilnehmen. Auf dem 
Feldbergturm gibt es dann einen 
Sunset-Punsch und einen kleinen 
Snack. Ab 18 Uhr kann man sich 
dann der Fackeltour anschließen, 
die im Bistro „Südhang“ fröhlich 
ausklingt. Aber wie gesagt. Anmel-
dung ist in jedem Fall erforderlich.
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Der Dreisamtäler erscheint überwie-
gend 14-täglich in Kirchzarten, Bu-
chenbach, Oberried, Stegen, St. Peter, 
St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
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-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
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Hier sind Sie gut beraten!

Kompetenzpass für berufliche 
Qualifi kation - EDV und Kom-
munikation Modul 1: EDV - In-
formations- und Kommunikations-
techniken mit 88 UE 
Modul 2: Kommunikations- und 
Projektmanagement mit 32 UE 
X50041-K, Mo/Mi, ab 24.03. bis 
Mitte Juli 2014 jeweils von 8.45 - 
12 Uhr, der Wochentag für Modul 
2 wird nach Absprache festgelegt. 
30 Termine (ohne Prüfung), bei 8 
TN: 360 Eur, bei 7 TN: 412 Eur 
und bei 6 TN: 480 Eur. Buchen 
Sie bei Interesse bald, die Plätze 
sind begrenzt.
Spurensuche - Projektwerkstatt 
aus der Reihe „Generation 
Silberhaar“ (Amrei Pohl/Lothar 
Assmann/Wolfgang Schulz)
X10011-K, Kirchz., Rathaus Tal-
vogtei, Große Stube, Do, 13.3., 
18.30 - 21 Uhr, gebührenfrei
Vortrag: Wenn Kinder die Pup-
pen tanzen lassen - oder - Die 
ganze Welt ist dazu da, mich zu ver-
sorgen! (Amrei Pohl) X11611-KV, 
Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 96, 
Rainhof-Scheune, Di, 18.3., 19 - 21 
Uhr, 9 Eur
Vortrag: Wie wollen wir essen? 
Aktuelle Ernährungsformen im 
Vergleich (A.-Kristin Knop)
X11621-KV, Kirchzarten, Schul-
zentrum, Raum 150, Di, 18.3., 
19.30 - 21 Uhr, 7 Eur
Vortrag: Gib der Depression - 
dem Burnout - keine Chance 
(mehr) (Corinne Haußmann)
X11623-KV, Kirchzarten-Burg, 
Höllentalstr. 96, Rainhof-Scheune, 
Do, 20.3., 19 - 21 Uhr, 7 Eur 
Gesundheit im Beruf - Wunsch 
oder Wirklichkeit? (Ingrid Belser-
Schweigler) X50002-K, Kursort 
wird noch bekannt gegeben. Fr, 
21.3., 16 - 19 Uhr und Sa, 22.3., 
9 - 14 Uhr, 2 Termine, 44 Eur
Einführung in die Astronomie 
und Astrophysik / Besuch Son-
nenobservatorium (Michael Sig-
warth) X11511-K, Kirchzarten, 
Schulzentrum, Computerraum 1
Di, ab 18.3., 19.30 - 21 Uhr, 7 
Termine, an einem der Termine 
besuchen wir das Sonnenobserva-
torium auf dem Schauinsland, der 
Kurs fi ndet 14-tägig statt, 39 Eur

Städtisch wohnen in Kirchzarten
kann man bald am Keltenbuck
in den neuen, dicht gescharten
Stadthäusern - im Einheitslook
viergeschossig, dominant
aufgestellt am Straßenrand.
Zu der alten Bundesstraße
absolut im Mindestmaße -
dass man hautnah kann genießen
auf den lauschigen Balkonen
den Verkehr, der dort am Fließen,
beiträgt zum Erlebnis-Wohnen.

Schöner noch - ich prophezeie -
wohnt man in der zweiten Reihe,
orientiert zum Innenhof,
jener großen Halbarena
mit urbanem Fluidum,
wo man mitkriegt jeden Schwof
seiner Nachbarschaft rundum,

Wohnen am Keltenbuck            AllerleiReim
was da dieser treibt und jener.
Derweil‘s hier hoch her geht, desto
ruhiger wohnt man nach Westen -
mit dem Blick auf Firma TESTO,
auf die schmucken Wellblechkästen.

Südlich fährt gleich nebendran
ab die Höllentäler-Bahn,
wo zum Bahnsteig man, ganz nah,
einfach quert die Gleise da.
Auch zum ALDI, im Beritte,
sind es g‘rad mal ein paar Schritte.
Man kann sagen hier zu Recht:
man hat alles, was man möcht‘.
Von solch‘ Infrasubstruktur
andernorten träumt man  nur.
Selbst das neue Lerchenfeld
ist da schlechter aufgestellt.   
                                                               Higl 2/14

Littenweiler (hr.) Hühner im eige-
nen Garten erfreuen Jung und Alt! 
Im Rahmen der Erwachsenenbil-
dung bietet der Lernort Kunzenhof, 
Littenweilerstr. 25A, zum wieder-
holten Male eine Veranstaltung 
über Theorie und Praxis der Hüh-
nerhaltung im eigenen Garten an. 
Hier erfährt man Interessantes über 
Haltung, Fütterung, Aufzucht, Ras-
sen, Gesetze und Begegnungen. 
Außerdem wird man sich innerhalb 
des Workshops auch künstlerisch 

dem Wesen des Begleiters Nutztier 
nähern. „Nutztiere sind weitgehend 
aus unserem Gesichtsfeld und lei-
der auch aus unserem Bewusstsein 
verschwunden und das, obwohl wir  
ihnen einen Großteil unserer tägli-
chen Lebensmittel verdanken. Das 
müsste nicht so sein. Mit dieser 
Veranstaltung  möchten wir Mut 
machen, Nutztiere zur Selbstver-
sorgung zur Freude und Lebens-
bereicherung zu halten. Übrigens 
ersparen wir jedem Nutztier, das 

wir seinen Verhaltensbedürfnissen 
gemäß(er) halten, die Quälerei 
in einer Tierfabrik“, so Gabriele 
Plappert. Der Workshop „Hühner-
haltung im eigenen Garten“ fi ndet 
am Samstag, 22. März von 11.00 
bis 16.00 Uhr statt und kostet 40.- 
Euro inkl. hofeigenes Vesper. Die 
Leitung haben Barbara Horwedel 
und Gabriele Plappert. Nähere 
Infos und Anmeldung unter Tel.: 
0761 / 6 37 26 oder per e-Mail: 
post@kunzenhof.de.

Workshop am 22. März: 

Hühnerhaltung im eigenen Garten

Freiburg (u.) Die Gewerbe Aka-
demie Freiburg veranstaltet am 
Dienstag, 25. März, ganztägig 
ein Seminar zum Thema „Die 
VOB – kein Buch mit sieben 
Siegeln“. Die Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen 
(VOB) ist für die tägliche Arbeit 
in Bauhandwerksbetrieben eines 
der wichtigsten theoretischen 

Handwerkzeuge. Rechtsanwalt 
Thomas Heil, Fachanwalt für 
Bau- und Architekturrecht wird 
auf sehr anschauliche Weise das 
Wissen um die VOB vermit-
teln. So werden die allgemeinen 
Bestimmungen für die Vergabe 
von Bauleistungen des öffentli-
chen Auftraggebers, allgemeine 
Vertragsbedingungen für die 

Ausführung von Bauleistungen 
und allgemeine technische Ver-
tragsbedingungen für Bauleis-
tungen erörtert. Zielgruppe sind 
Unternehmer im Bauhaupt- und 
Baunebengewerbe. 

Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg, Tel.: 
0761 / 15 25 00. Nähere Infos auch 
unter www.wissen-hoch-drei.de.

Seminar am 25. März

Vergabe und Verträge im Baugewerbe 

Oberried (u.) Die Kreisversamm-
lung des Bundesverbandes deut-
scher Milchviehhalter (BDM) 
der Landkreise Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen 
fi ndet am Freitag, dem 21. März, 
um 20.00 Uhr im Hotel zum 
Schützen, Weilersbachstraße 7, in 
Oberried statt. Als Referent konnte 
Romuald Schaber gewonnen wer-
den. Es fi nden auch Neuwahlen der 
Kreisteams und der Kreisteamleiter 
statt.

Romuald Schaber, Vorsitzender 

des BDM e.V. und Präsident des 
European Milk Board (EMB), 
informiert in einem Vortrag zu 
den Themen „Rück- und Ausblick 
auf die Arbeit des BDM und des 
EMB“. Ferner wird das Konzept 
der Marke „Die faire Milch“ und 
der „Fair Food eG“ vorgestellt.

Hierzu sind auch alle Interessier-
ten in und um die Milchproduktion 
eingeladen. Auf rege Teilnahme 
freuen sich die BDM-Kreisteams 
Breisgau-Hochschwarzwald und 
Emmendingen.

Bundesverband deutscher Milchviehhalter (BDM)

Kreisversammlung

Buchenbach-Unteribental (u.) 
Am Sonntag, dem 23. März, 
von 17.00 - 18.00 Uhr gibt es 
in der Vaterunser Kapelle in 
Buchenbach/Unteribetal „Wort 

und Musik - Zugehen auf Os-
tern“ mit Barbara Kolberg an 
der Orgel und einem Sprecher. 
Der Einritt ist frei - Spenden sind 
willkommen.

Wort und Musik
Es klingt aus tausend Steinen

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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 Ruf ‘s Schwarzwaldmarkt 
in St. Peter

Tag der o�enen Tür:
Sonntag, 11.05.2014

10:00 - 17:00 Uhr

Bürgerversammlung in Stegen 

Ortsmitte, Flüchtlingsunterkünfte, Windkraft

Über 200 Interessierte kamen zur Bürgerversammlung in die Stegener Kageneckhalle. Erstmals mit 
einem Head-Set moderierte Bürgermeister Kuster die Bürgerversammlung in der Kageneckhalle. 

Foto: Bernd Müller

Stegen (bm.) Informationen über 
die neue Ortsmitte gab es vor we-
nigen Tagen bei einer Bürgerver-
sammlung in der Kageneck-Halle 
in Stegen. „Die neue Ortsmitte wird 
nahezu Barrierefrei. Jung und Alt, 
Behinderte und Nichtbehinderte 
werden davon profitieren“, ver-
sprach Städteplaner Pit Müller zu 
Beginn des Abends, zu dem über 
200 Besucher kamen. Sobald die 
planerische Umgestaltung zwi-
schen Bäckerei und Rathaus fertig 
sei, werde es dort einen attraktiven 
Platz geben, kündigte Müller an. 

Großzügiger gestaltet werde auch 
der künftige Eingangsbereich zum 
Friedhof. Darüber hinaus werden 
auch die Filiale der Sparkasse und 
das Rathaus von der Modernisie-
rung der Ortsmitte profitieren. Da 
beide Gebäude von Ortsunkundigen 
bisher nur schwer zu erkennen wa-
ren, werde der Außenbereich mit 
einem neuen Outfit und ansprechen-
den Hinweisschildern versehen. 
Nach Angabe des Planers wird die 
neue Ortsdurchfahrt spätestens zur 
Jahresmitte 2015 fertig sein. Zum 
Abschluss der umfangreichen 
Baumaßnahmen werde die kom-
plette Fahrbahndecke zwischen 
Kreisverkehr und Unterbirken mit 
einer durchgängigen Asphaltdecke 
versehen. 

In der Aussprache prangerte 
eine Veranstaltungsteilnehmerin 
die beim Ökumenischen Zentrum 
(ÖZ) aufgestellten Garagen an. 
Im Namen der der evangelischen 
Kirche, der das Grundstück ge-
hört, antwortete Isabell Holtz vom 
Ältestenkreis der evangelischen 
Versöhnungsgemeinde. Sie erin-
nerte daran, dass sich vor Umge-
staltung des ÖZ-Freibereichs dort 
ebenfalls zwei Container befanden. 
Allerdings waren diese damals im 
Erdwall vergraben - und kaum er-
kennbar. Um dem Gemeindepfarrer 

nach Abtragen des Erdhügels in 
seinem Garten nicht den Blicken 
der Öffentlichkeit preis zu geben 
habe man entschieden, die Garage 
so zu platzieren, dass die Privat-
sphäre der Pfarrersfamilie gewahrt 
bleiben kann. Die zweite Garage 
beim Dorfplatz werde vom Haus-
meister genutzt. Die preisgünstige 
Garagen-Variante sei deshalb 
gewählt worden, weil nicht klar 
sei, ob das ÖZ aufgrund der unver-
mindert anhaltenden Austrittswelle 
langfristig als kirchliche Einrich-
tung Bestand haben werde, betonte 
die Vorsitzende des Ältestenrates. 

Im zweiten Teil des Info-Abends 
wies Bürgermeister Kuster darauf 
hin, dass die Umstellung der Straß-
enbeleuchtung auf energiearme 
LED-Leuchten zu erheblichen 
Einsparungen im Haushalt der Ge-
meinde führen werde. Er rechnete 
vor, dass die eingesparten 100.000 
Kilowattstunden dem Jahresver-
brauch von etwa 25 Einfamilien-

häusern entsprechen. 
Desweiteren kündigte er an, dass 

auch die Gemeinde Stegen mit 
der Unterbringung von weiteren 
Flüchtlingen rechnen müsse. Nach-
dem in den vergangenen beiden 
Jahren vier Menschen zugewiesen 
wurden, seien es in diesem Jahr 
vermutlich sechs Flüchtlinge, 
für die Wohnraum bereit gestellt 
werden müsse. Die Gemeinde sei 
dringend auf die Mithilfe potenti-
eller Vermieter angewiesen. Um 
die Mietzahlungen sicher zu stellen 
sei die Gemeinde bereit, als Mieter 
zu fungieren. Sollte kein privater 
Wohnraum ausfindig gemacht wer-
den, komme man möglicherweise 
nicht umhin, neue Unterkünfte in 
Form von Wohncontainern oder 
Gebäuden zu erstellen, so der 
Bürgermeister. „Diese Planung 
wird alle drei Ortsteile betreffen“. 

Kuster ging auch auf die aktuelle 
Standortsuche für Windkraft-An-
lagen ein. Auf Gemarkung Stegen 

sei der Bereich am Brombeerkopf 
im Gespräch. Drei Windräder 
könnten sich dort eines Tages dre-
hen. Frühestens im Herbst dieses 
Jahres werde die Voruntersuchen 
soweit abgeschlossen sein, dass die 
Öffentlichkeit darüber informiert 
werden könne. Nach einem Über-
blick über die gute finanzielle Si-
tuation der Gemeinde sowie einem 
Dank an die zahlreichen ehrenamt-
lich engagierten Bürger in Stegen 
rief Kuster dazu auf, sich bei den 
bevorstehenden Kommunalwahlen 
um ein Mandat zu bewerben. „Ich 
darf ihnen versichern, dass diese 
Tätigkeit stets sachlich, vertrau-
ensvoll, respektvoll aber auch mal 
humorvoll ausgeübt wird“, meinte 
Kuster in seinem Schlusswort. 

Zum Ausklang der Veranstal-
tung nutzten etliche Bürger die 
Gelegenheit, um mit Gemeinde-
räten und Mitarbeitern der Ge-
meindeverwaltung ins Gespräch 
zu kommen. 

Buchenbach (bm.) Die alte Mühle 
beim Vogtshof wird zumindest 
vorerst nicht zu neuem Leben 
erwachen. Nach kontroverser De-
batte konnte sich der Gemeinderat 
Buchenbach in seiner jüngsten 
Sitzung zu keiner Freigabe dafür 
erforderlicher Mittel durchringen. 
Bürgermeister Harald Reinhard 
machte in der Sitzung deutlich, 
dass er hinter der vom Hansmeyer-
hof-Heimatverein angestrebten 
Restaurierung des Gebäudes steht. 
Sollte der Gemeinderat bereit sein, 
die derzeit mit einem Sperrvermerk 
belegten Haushaltsmittel frei zu 
geben, sei die Verwirklichung des 
Projekts in den kommenden beiden 
Jahren möglich, sagte der Rathaus-
chef. Bisher vom Gemeinderat 
blockiert wurden Sanierungsgelder 
in Höhe von 35.000.- Euro, weil 
der aktuelle Haushalt von der kom-
munalen Aufsichtsbehörde bisher 
noch nicht genehmigt wurde. 

Die kleine Getreidemühle am 
Wagensteigbach klapperte zum 
letzten Mal vor etwa 50 Jahren. 
Danach kümmerte sich kaum mehr 
jemand um das von der Straße aus 
sichtbare unscheinbare Gebäude. In 
der Gemeinderatssitzung erläuterte 
Joachim Faller vom Heimatverein, 
wie das historische Bauwerk zu 
neuem Leben erweckt werden 
könnte. Erste Überlegungen sehen 
vor, dass künftige Besucher über 
eine zu errichtende neue Brücke 
von der Sommerbergschule her 
kommend zur Mühle gelangen 
könnten. Unangetastet bleiben 

müsse die nahe gelegene Wiese, die 
als Trinkwasserschutzgebiet eine 
wichtige Funktion erfüllt. 

Faller machte deutlich dass 
der Verein bereit sei, das marode 
Mühlendach so gut es geht in Ei-
genleistung zu erneuern. Ausgegra-
ben und aufgebaut werden müsse 
der zugeschüttete Wassergraben 
zum Mühlrad. „Es gibt eine große 
Anzahl von Mühlenfreaks, die 
mit Bussen aus ganz Deutschland 
anreisen“, so Faller zum überregi-
onalen Interesse an einer weiteren 
Touristen-Attraktion für das Drei-
samtal. Während Peter Schlegel 
und Matthias Riesterer ihre Un-

terstützung für das Vorhaben sig-
nalisierten, äußerten sich Markus 
Millen und Wolfgang Zähringer 
zurückhaltend. „Seit Jahren leben 
wir über unsere Verhältnisse. Ir-
gendwann müssen wir ein Projekt 
auch mal ablehnen“, sagte Millen. 
Für ihn komme eine Förderung 
derzeit nur dann in Frage, wenn 
sie sich an der für Vereinsprojekte 
üblichen Fördersumme von zehn 
Prozent orientiere. „Dieser Betrag 
soll nach dem jetzigen Stand der 
Dinge bei Weitem überschritten 
werden“, so Millen in der Sitzung. 

Weiteren Gesprächsbedarf etwa 
zu versicherungsrechtlichen Fra-

gen, dem dort notwendigen Hoch-
wasserschutz und zum Inhalt eines 
Pachtvertrags machte Zähringer 
geltend. Von der Gemeinverwal-
tung wurden die Gesamtkosten für 
das Projekt auf etwa 100.000.- Euro 
beziffert. Bei der Abstimmung vo-
tierten lediglich fünf Räte für eine 
Aufhebung des haushaltsrechtlich 
relevanten Sperrvermerks für die 
Mühlensanierung Elf waren dage-
gen. Am Osterbach in Kirchzarten 
wurde mit der Kienzler-Schmiede 
ein ähnliches Baudenkmal wieder 
hergerichtet und der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Das Interesse 
ist überwältigend.

Keine Mittelfreigabe:

Räte debattierten über Sanierung der Vogtshof-Mühle

Die Vogtshof-Mühle am Wagensteigbach will der Heimatverein Buchenbach zu neuem Leben erwecken. 
Foto: Bernd Müller

Freiburg (u.) In Kooperation mit 
dem ADFC Freiburg (Allgemeiner 
Deutscher Fahrradclub Freiburg) 
findet am 29. März von 10.00 - 
18.00 Uhr im ZO, Zentrum Ober-
wiehre, bereits zum neunten Mal 
wieder ein großer Fahrrad-Markt 
mit vielen interessanten Aktionen 
für Radsportfans statt. Auch in die-
sem Jahr wird wieder alles rund ums 
Fahrrad geboten. Von gebrauchten 
Drahteseln, Kinderrädern, City-
bikes, Rennrädern, Mountainbikes 
bis hin zu Highend-Bikes inklusive 
Zubehör ist alles zu haben. 

Ob das Fahrrad fit genug für 
den Frühling ist, kann mit einem 
kostenlosen Frühjahrscheck im ZO 
geprüft werden. Kleinere Mängel 
können nach Wunsch direkt vor 
Ort behoben werden. 

Wer lieber auf Selbsthilfe setzt, 
kann an einem kostenlosen Erste-
Hilfe-Reparaturkurs des ADFC 
teilnehmen. Kurstermine sind um 
10.00, 12.00, 14.00 und 16.00 
Uhr. Der Kurs dauert ca. 1,5 Std. 
und kann ohne Anmeldung belegt 
werden. Treffpunkt ist direkt am 
ADFC-Stand.

An verschiedenen Info-Ständen 
können Auskünfte rund ums The-
ma Fahrrad eingeholt werden. Zum 

vorbeugenden Diebstahlschutz bie-
tet der ADFC allen Zweiradfahrern 
die Möglichkeit, ihr Rad direkt vor 
Ort kodieren zu lassen. Kaufbeleg 
und gültiger Personalausweis sind 
dabei notwendig! Darüber hinaus 
wird die Freiburger Polizei zum 
Thema Sicherheit ausführlich in-
formieren und beraten.

Als Highlight dieses Radsport-
Events wird für alle sportbegeis-
terten Besucher wieder Adrenalin 
pur geboten: um 11.00 und 15.00 
Uhr werden zwei faszinierende 
Bike-Shows mit dem zweifachen 
Trial-Weltmeister Andi Kromer 
stattfinden. Mit Sprüngen aus dem 
Stand und mit Anlauf über eine 
oder mehrere Personen wird für 
eine extravagante und spektakuläre 
Unterhaltung gesorgt. 

Anmeldungen zum Fahrrad-
Markt für gewerbliche und private 
Aussteller sind bis zum 27. März 
2014 möglich. Private Aussteller 
können sich ausschließlich online 
unter www.zentrum-oberwiehre.de 
kostenlos anmelden. 

Anmeldungen zum Fahrrad-
Markt für gewerbliche Aussteller 
unter der Tel.-Nr.: 0761 / 42999420

Weitere Infos unter: www.zent-
rum-oberwiehre.de 

Großer Fahrrad-Markt 
im ZO am 29. März

Freiburg (u.) Adoptiert zu sein ist 
für viele auch im Erwachsenenalter 
noch ein Thema. Einmal im Monat 
findet um 11.00 Uhr bei „Ehe + 
Familie“ in der Jacob-Burckhardt-
Str. 13 unter dem Titel „Adoptiert 
sein - (k)ein Thema?“ ein Treffen 
mit Brunch und Gespräch statt, das 

Austausch unter Gleichgesinnten 
ermöglicht. Der nächste Termin 
ist am Samstag, 15. März. Nähere 
Informationen und Anmeldung bis 
10. März unter www.ehe-familie-
freiburg.de oder Tel.: 0761 / 38 68 
930. Der Unkostenbeitrag für das 
Frühstück beträgt 5.- Euro.

Treffen für Adoptierte

Titisee (pl.) Am vergangenen 
Sonntag gegen 17.15 Uhr, kam 
es zu einem schweren Verkehrs-
unfall auf der B 317 in Höhe 
Titisee. Eine Gruppe Motorrad-

fahrer überholte mehrere PKWs, 
wobei der erste Motorradfahrer 
seitlich mit dem vordersten 
PKW in dieser Reihe kollidier-
te, da dieser PKW gerade zum 

Wenden auf der Straße ansetzte. 
Der Motorradfahrer stürzte und 
zog sich schwere Verletzungen 
zu. Er musste mit dem Rettungs-
hubschrauber ins Krankenhaus 

gebracht werden. Die Verkehrs-
polizeidirektion Freiburg bittet 
mögliche Zeugen, sich unter 
Tel.: 0761 / 882 13 10 zu melden.

Schwerer Motorradunfall am vergangenen Sonntag
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Wir wünschen

viel Erfolg!

Birkenweg 18 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48 · www.walter-tritschler.de

Installationen
Telefonanlagen

Hausgeräte
Kundendienst

Löwenstraße 3
79199 Kirchzarten

Telefon 0 76 61 / 40 15

www.getraenke-rettich.de

SCHAUEN SIE
MAL REIN!

Wir freuen
uns auf
Ihren
Besuch!

Probier-Gutschein 

„Opa Otto” für 2,90 €

Einzulösen in allen 
unseren Fachgeschäften!

Gültig bis 15. April 2014

Probier-Gutschein

„Opa Otto” für 2,90 €
„Opa Otto” für 2,90 €

Gültig bis 15. April 2014„Opa Otto” für 2,90 €
Gültig bis 15. April 2014„Opa Otto” für 2,90 €

www.reiss-beck.de

Opa Otto.

Gut Brot braucht Weile
Bäckerei Reiß ist älter als gedacht und bringt „Opa Otto“-Weizenbrot auf den Markt

Kirchzarten (glü.) Endlich war die 
Spurensuche nach den Anfängen 
der Kirchzartener Bäckerei Reiß 
erfolgreich. In Freiburger Hand-
werkskammerarchiven kam zum 
Vorschein, dass Karl und Maria 
Dengler am 15. Juli 1910 in der 
Talvogtei eine Bäckerei eröffneten. 
Denglers sind die Urgroßeltern von 
Michaela Reiß, die heute gemeinsam 
mit ihrem Mann Björn Reiß das 
Unternehmen in vierter Generation 
führt. Eine eigene Mühle am Oster-
bach und Landwirtschaft gehörten 
damals selbstverständlich zur Bäcke-
rei. 1948 übernahmen Maria Reiß, 
geborene Dengler und ihr Mann 
Otto Reiß die Bäckerei, die 1979 
an Lothar und Ingrid Reiß überging 
und nach Stegen in neue moderne 
Backräume verlegt wurde. Im Jahre 
1992 bauten sie im Kirchzartener 
Industriegebiet einen größeren Be-
trieb, der ihren Ansprüchen nach 
gutem Bäckerhandwerk mit mo-
derner Technologie entsprach. Und 
2008 übernahm mit Bäckermeisterin 
Michaela und Diplom-Betriebswirt 
Björn Reiß die vierte Generation die 
Traditionsbäckerei.

Mit 158 fachlich qualifizierten 
Mitarbeitern in der Bäckerei und 
den fünfzehn Filialen in Freiburg 
sowie im Dreisamtal und Elztal wird 
der „Reiß-Beck“ seinem Anspruch 
gerecht. „Wir sind heute wie damals 
Genusshandwerker“, bekennen Mi-
chaela und Björn Reiß. „Wir verwen-
den keine fertigen Backmischungen, 
sondern backen ausschließlich nach 
eigenen Rezepten mit regionalen 
Zutaten.“ Dafür stecken beide viel 
Kraft in die gute Ausbildung und Be-
treuung ihres Personals: „Sowohl am 
Ende der Lehre als auch der Meis-
terschule hatten wir schon manche 
Jahrgangsbesten.“ Qualität gilt im 
Übrigen auch für die angeschlossene 
Konditorei, aus der viele leckere Ku-
chen und süße Teilchen wie das be-
liebte Nougatcroissant kommen. Als 
erste Bäckerei in Freiburg betreiben 
die Reiß-Becks in der Lehener Straße 
einen „Vortagsladen“, in dem einen 
Tag alte Backwaren zum halben Preis 
verkauft werden.

Die Spurensuche der Bäckerei 
Reiß erwies sich auch in der alten 
Reiß-Scheune in der Talvogtei, die 
von der Gemeinde Kirchzarten für 
öffentliche Aufgaben saniert wird, 
erfolgreich. Zwischen alten Schil-
dern, Brottüten und Bildern sowie 
Backformen und Holzschiebern fand 
sich hier das alte Backbuch von „Opa 
Otto“. „Darin steckt das Geheimnis 
für ein einzigartiges Brot“, sind sich 
Michaela und Björn Reiß sicher, 
„das eigentlich ganz einfach ist: 
wenige Zutaten, aber sehr viel Zeit.“ 
In dieser Woche kommt dieses „Opa 

Otto“-Brot in die Reiß-Beck-Läden.
Die Zutaten Weizenmehl, Wasser, 

Hefe und etwas Salz werden ganz 
langsam und schonend zu einem 
Teig geknetet, der dann über Nacht 
reifen kann. „Das gibt ihm eine 

einzigartige Saftigkeit und längere 
Haltbarkeit“, erklärt Bäckermeisterin 
Michaela Reiß. In liebevoller Hand-
arbeit wird das Brot von „Opa Otto“ 
ausgewogen und geformt. Dadurch 
beim Backen entstehende „Löcher“ 
im Teig seien ein Qualitätsmerkmal 
für optimale Reife und Geschmack. 
„Wie früher backen wir kräftig und 
heiß auf Stein“, weiß Björn Reiß, 
„das gibt eine knackig gebräunte 
Kruste und schafft ein Brot, das nach 
über zwanzig Stunden Produktion 
mild im Geschmack und kräftig im 

Aroma ist.“ Und als besonderes Zu-
satzangebot bringt „Reiß Beck“ jetzt 
noch passende hausgemachte Mar-
meladen nach „Schurhammi Art“ 
auf den Markt – nach Marmeladen-
Rezepten von Oma Maria.

Und noch etwas sei neu, 
verrät Björn Reiß: „Da 
das Brot ein ganz beson-
deres ist, haben wir auf 
der Nordseite des Freibur-
ger Münstermarktes nahe 
Breuninger einen Stand 
erhalten. Hier verkaufen 
wir ausschließlich unser 
Opa Otto Brot.“ Und die 
Kunden sind eingeladen, 
sich an einem Gewinn-
spiel mit fünfzig tollen 
Preisen zu beteiligen. In 

allen Fachgeschäften liegen dazu die 
Karten aus. Wer das „Opa Otto“-Brot 
einmal probieren möchte, sollte dazu 
unbedingt den „Probiergutschein“ 
in dieser „Dreisamtäler“-Ausgabe 
nutzen.

Drei Generationen im Familienbetrieb von „Reiß Beck“: Björn, Michaela, Anina und Ingrid Reiß (v.l.).

Groß ist das Backwarenangebot in den fünfzehn Reiß-Beck-Filialen. Das „Opa Otto“-Brot kommt jetzt 
noch hinzu. Fotos: Privat/Gerhard Lück

Otto Reiß (das alte Foto zeigt ihn rechts im Kreis von Bäckerkollegen) 
machte 1937 seine Meisterprüfung. Dreisamtäler
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Ab sofort wieder
Salatsetzlinge

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e.V. • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Sie suchen den Pflegedienst Ihres Vertrauens?
Entscheiden Sie selbst!

Sie haben die Wahl.
Wir bieten Ihnen umfassende Beratung und Unterstützung

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege
• Hilfe im Haushalt, beim Einkauf und bei Arztbesuchen
• Schulungen und Beratung, auch bei Ihnen zu Hause
• Betreuung Demenzkranker
• Verhinderungspflege
• Essen auf Rädern
• verschiedene Gruppennachmittage
• Hausnotruf
• 24 h - Rufbereitschaft
• und viele weitere Leistungen auf Anfrage

Die K(offerte) 
Schönes aus dem Hand-
gepäck 
Kirchzarten-Burg  (u.)  Die 
K(offerte) fi ndet am Samstag, 15. 
März, von 11.00 - 17.00 Uhr zum 
dritten Mal in der Rainhofscheune 
in Burg Birkenhof, Höllentalstr. 
96 statt.

„Die Besucher können sich die-
ses Mal auf 60 Kunsthandwerker 
und Designer freuen. Herzlich 
werden sie in die großen Tenne der 
Rainhofscheune zum schlendern, 
schauen, staunen und stöbern 
eingeladen. Kulinarisches, Porzel-
lan, Keramik, Seifen, Schmuck, 
Puppen, Papeterie, Perlen, Kunst, 
Teddys, Gefilztes und Genähtes 
werden von den Ausstellern in 
ihren individuell geschmückten 
Koffern präsentiert, was ein be-
sonderes Erlebnis für die Sinne 
sein wird“, so die Veranstalterin-
nen Rike Pacholleck und Janina 
Frank. Nähere Infos unter www.
die-kofferte.blogspot.de.

Janina Frank (links) und Rike 
Pacholleck laden zum schlen-
dern, staunen und stöbern in die 
Rainhofscheune zur „Kofferte“ 
ein. Foto: privat

MIT UNS KÖNNEN SIE
ZÄHNE ZEIGEN

Bahnhofstraße 3, 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 - 90 50 81, Termine nach Vereinbarung 
barrierefreie Praxis , Abendsprechstunden 
, 

Kinder- und Erwachsenenprophylaxe   
Wurzelbehandlung 
Implantatgetragener Zahnersatz

Die Wohlfühl-Praxis in Ihrer Nähe

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 93440
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 Uhr

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

GIANT Defy Composite Carbon, OverDrive Steuerrohr, BB86-PressFit 
Tretlagergehäuse, RideSense ready, auswechselbares Ausfallende, 
Shimano 105 5700 20G Schalt-/Bremshebel, GIANT P-R2 Laufrad-Satz, 
29mm Alu-Felge, CNC-bearbeitete Bremsflanke

DEFY COMPOSITE
GIANT Defy Composite Carbon

1.499,90 € 

Schwarzwälder 
Pferdezüchtertag 
St. Märgen (u.) Am Samstag, dem 
22. März, beginnt um 10.00 Uhr der 
Schwarzwälder Pferdezüchtertag 
mit der Jahresversammlung in der 
Schwarzwaldhalle in St.Märgen. 
Auf der Tagesordnung stehen u.a. 
Rückschauen auf 2013, Bericht 
des Zuchtleiters sowie Züchtereh-
rungen. Um 14 Uhr werden in der 
Weißtannenhalle die diesjährigen 
Schwarzwälder Deckhengste vor-
gestellt und z.T. auch prämiert. 
Für Bewirtung sorgt die Schwarz-
wälder Pferdezuchtgenossenschaft. 
Über Kuchenspenden freut sich das 
Team der Kaffeestube!

Foto: privat

Kirchzarten (u.) Das Bildungs-
werk der Seelsorgeeinheit Kirch-
zarten lädt am Dienstag, 1. April, 
um 20.00 Uhr in das Gemeinde-
haus St. Gallus zu einem Infor-
mations- und Gesprächsabend 
mit Albert Lampe, Beauftrag-
ter für Religions- und Weltan-
schauungsfragen der Erzdiözese 
Freiburg ein. Es geht dabei um 

die Auseinandersetzung mit den 
immer neuen Angeboten des 
Esoterik-Marktes. Was ist das die 
Menschen dort suchen? Heil und 
Heilung in allen Lebenslagen und 
für alle Lebenssituationen? Alles 
nur Humbug? An diesem Abend 
soll gezeigt werden, wie man aus 
biblisch-christlicher Sicht damit 
umgehen kann.

Faszination Esoterik

Todtnauberg (u.) Am 25. Mai 
dreht sich in Todtnauberg alles um 
die Schwarzwälder Kirschtorte. 
Professionelle Zuckerbäcker und 
Hobbykonditoren stellen ihre 
Kreationen aus Sahne, Biskuit, 
Kirschen, Schokolade und Kirsch-
wasser einem großen Publikum 
vor. Die schönsten und besten 
Kirschtorten werden prämiert. 
Der alemannische Band „Zitro-
nenschüttler“ aus Bräunlingen, die 
Trachtenkapelle Todtnauberg und 
Radio „Kanal-Ratte“-Moderatorin 
Annette Dahlmann sorgen für beste 
Unterhaltung.

6. Schwarzwälder Kirschtorten Festival
Teilnehmer gesucht – Anmeldung ab sofort

Bei der klassischen Schwarz-
wälder Kirschtorte wird das 
„Schnittbild“ beurteilt. Bei den 
„freien“ Torten ist der Kreati-
vität keine Grenze gesetzt. Hier 
eine Schwarzwälder-Fußball-
Torte. Foto: privat

Anmeldung ab sofort möglich
Die Wettbewerbe teilen sich in 
verschiedene Klassen. Bei den 
Amateuren und den Profi s geht es 
einmal um die „klassische“ Kirsch-
torte sowie um eine „freie“ Kirsch-
torte. Im Jahre 2010 wurde unter 
anderem eine Fußball-Kirschtorte 
zur WM vorgestellt. Geschmack-
lich sehr gut, aber mit Punktabzug 
bei der Optik.

Anmeldung bei der Tourist-In-
formation Todtnauberg, Tel.: 07671 
/ 96 96 90, e-Mail: todtnauberg@
bergwelt-sued-schwarzwald.de 
oder www.kirsch-torte.de. 

Littenweiler (u.) Die Ökumeni-
sche Theatergruppe Littenweiler 
präsentiert am Samstag, 15. und 
Sonntag, 16. März, jeweils um 
19.30 Uhr in der Ev. Auferste-
hungsgemeinde, Kapplerstr. 25, 
das Theaterstück „Der Hauptmann 
von Köpenick“ von Carl Zuckmay-
er. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 

Bei diesem Stück geht es um einen 
glücklosen Schuster Wilhelm Voigt 
der nach einer Jugendsünde die meis-
te Zeit seines Lebens im Gefängnis 
gesessen hat. Danach sucht er Arbeit. 

Theateraufführung

Der Hauptmann von Köpenick
Jedoch ohne Erfolg, da er keine Auf-
enthaltsgenehmigung für Berlin hat. 
Eine Aufenthaltsgenehmigung wird 
ihm aber verweigert, weil er ohne 
Arbeit ist. Aus dieser tragikomischen 
Zwickmühle der Instanzen kommt er 
auf legalem Weg nicht heraus. 

Ein deutsches Märchen nennt 
Zuckmayer diese Tragikomödie, 
die schon bei ihrer Urauffüh-
rung 1931, die am Vorabend der 
national-sozialistischen Machter-
greifung, politische Zündkraft zeigt 
und ihre politische Aktualität nicht 
verloren hat.Fo
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Kirchzarten-Burg (u.) Martin 
Heidegger hatte bestimmt, dass am 
Ende der Gesamtausgabe seiner 
Werke auch seine „Schwarzen 
Hefte“ zu veröffentlichen sei-
en. Es handelt sich um eine Art 
Denktagebuch, bei dem es „sich 
um ein einzigartiges und auch ein 
fantastisches Manuskript handelt. 
Die ersten Eintragungen stammen 
von 1931 und die letzten von An-

Peter Trawny und Helmut Grieser zu Gast in der Rainhof Scheune
Zeigt sich Martin Heidegger in seinen „Schwarze Heften“ als Antisemit? 

fang der 1970er Jahre. Das heißt, 
wir haben hier ein Manuskript, 
das sich über vierzig Jahre ent-
faltet, und das ist etwas, was in 
der deutschen Geistesgeschichte 
wahrscheinlich einzigartig ist“, so 
der Herausgeber Professor Peter 
Trawny. 

Schon Wochen vor der Veröff-
ent  lichung der Hefte im März 
sind Auszüge bekannt geworden. 

Seither diskutieren und spekulie-
ren Philosophen und Kulturre-
dakteure über die alte Frage, ob 
Heideggers Antisemitismus auch 
Eingang in sein Gedankenwerk 
gefunden hat. Am Mittwoch, dem 
19. März, um 20 Uhr wird Pro-
fessor Peter Trawny, Herausgeber 
der „Schwarzen Hefte“ und Leiter 
des Martin-Heidegger-Instituts in 
Wuppertal die Texte zusammen-

fassen und erklären. Mit ihm zu 
Gast im Buchladen in der Rain-
hof Scheune ist der Schauspieler 
Helmut Grieser, der schon in 
mehreren Produktionen des SWR 
über Martin Heidegger zu hören 
war. Er wird die betreffenden Texte 
aus den „Schwarzen Heften“ lesen. 
Reservierungen unter Tel.: 07661 / 
988 09 21, Eintritt 12,- Euro, www.
buchladen-rainhof.deFo
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Zusatzverkehre 
während der 
Messe für Cam-
ping, Freizeit 
und Touristik
Freiburg (sf.) Während der Messe 
für Camping, Freizeit und Touristik 
verstärkt die Freiburger Verkehrs 
AG (VAG) zwischen den Halte-
stellen „Hauptbahnhof“, „Messe 
Freiburg“ und „Paduaallee“ die 
Omnibusverkehre der Linie 11:

Am Freitag, 14. März, verkehren 
die Omnibusse von 9.36 Uhr an bis 
18.13 Uhr im 15-Minuten-Takt. 

Am Samstag, 15. März, wird 
zwischen 9.44 Uhr und 18.20 Uhr 
ein 15- bzw. 20-Minuten-Takt an-
geboten. Am Sonntag, 16. März, 
fährt die Linie 11 von 9.40 Uhr bis 
18.16 Uhr im 15-Minuten-Takt.

Freiburg (rs.) Alljährlich - seit 
1973 - findet sie statt, aus der 
„Camping-Freizeit und Touristik-
messe“ sind im Laufe der Jahre 
die „cft – freizeitmessen“ gewor-
den, die nunmehr im vierten Jahr 
an zwei aufeinander folgenden 
Wochenenden mit wechselnden 
Aussteller-Programmen durchge-
führt werden.

Am zweiten Wochenende, Frei-
tag 14. bis Sonntag 16. März, 
präsentieren sich, neben dem 
umfangreichen Caravan-, Rei-
semobil- und Outdoor-Bereich, 
in und um die Messehallen, im 
Messe-Freigelände am Freiburger 
Flugplatz insgesamt rund 400 
Aussteller und Institutionen mit 
ihren verschiedensten Produkten, 
zeigen die neusten Trends auf oder 
möchten damit in der Öffentlich-
keit mehr Beachtung fi nden. 

„caravan & outdoor“ bietet wie 
am vorausgegangenen Wochenen-
de eine bunte Palette an Neuhei-
ten der Caravan-, Camping- und 

Outdoor-Branche, von Sport-, 
Freizeit- und Outdoor-Kleidung 
über Boote, Zelte, Schwimmbäder 
bis zu reichhaltigen Angeboten 
diverser Reiseveranstalter. 

´bike aktiv´ ein Paradies für 
Hobbyradler. Rund 50 Aussteller 
präsentieren vom normalen Tou-
ren- oder Straßenfahrrad bis zum 
Elektrofahrrad alle derzeitigen 
Neuheiten und Trends samt ent-
sprechendem Zubehör

Bei der ´ferienmesse´ heißt es: - 
Koffer zu und los! Ferienregionen, 
Reiseveranstalter und –Büros, 
Verbände und Institutionen, Bä-
der- und Kurverwaltungen, Hotels, 
Campingplätze werben mit ihren 
vielfachen, bunten Angeboten 
um die Gunst des Erholungssu-
chenden. 

Die Messe ´aquatique´ zeigt 
den Lebensraum Wasser und wird 
der Anziehungspunkt für Angler 
und Aquarienfreunde. Der Lan-
desfischereiverband Baden ist 
ebenso mit einem Stand vertreten, 

wie zahlreiche branchenübliche 
Produkte-Hersteller und -Händler, 
Verbände und Vereine zeigen pro-
fessionell gestalteten Aquarien und 
Zierfi schbecken 

„cft – freizeitmessen“ 14. bis 16. 
März in den Messehallen am Frei-
burger Flugplatz, Öffnungszeiten 
Freitag bis Sonntag von 10.00 bis 
18.00 Uhr. 

Eintrittspreise Erwachsene € 
8.- , ermäßigt € 6.-, Kinder 6 bis 
14 Jahre € 3.-, Familienkarte € 
16,50, Happy Hour Ticket jeweils 
ab 16 Uhr € 4.-. Beim Kauf einer 
cft-Eintrittskarte im VVK können 
die Linien des RVF, d. h. auf allen 
ÖPNV-Linien in den Landkreisen 
Breisgau-Hochschwarzwald, Em-
mendingen und in Freiburg für die 
kostenlose Hin- und Rückfahrt zur 
„cft – die freizeitmessen“ genutzt 
werden. Wer seine Eintrittskarte 
auf der Messe erwirbt, kann diese 
für eine kostenlose Rückfahrt 
nutzen. Unter www.cft-freizeit-
messen.de weitere Infos.

42. cft – die freizeitmessen 
caravan & outdoor - bike aktiv – ferienmesse - aquatique

www.dreisamtaeler.de
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Hauptsach s‘isch Friede
D Hischtoriker schtritte, wer genau schuld isch am erschte Welt-
krieg.
D Ukrainer un d Russe hen sich in de Hoor wegge de Krim un 
tausend andere Sache.
Im Irak mache sich d Sunnite un d Schiite d‘ Höll heiß.
In de USA geifere d‘ Republikaner gege d Demokrate.
In Syrie sin si alli mitänander hinteränander kumme.
In Nigeria un anderschwo au falle d‘ Muslime un d‘ Chrischte 
überänander her.
In Frankrich balge sich d‘ Sozialischte un d‘ Konservative.
In Paris dresche zwei Bürgermeischterkandidatinne uffänander ii.
In Friiburg kapple d‘ Flugplatzstadiongegner mit em Stadtdrat un 
in Staufe ä Bürgerinitiative mit de VAG wegge de neue Bahn.
D‘ Firme Lindt und Haribo händle weggenem Schoklade-Gold-
bär, un em Haribo-Goldbärli mitänander un ime Kindergarte im 
Stühlinger de Frieder mit em Heiner um ä Gutsili. S isch numme 
noch eins in de Guggle.  Stefan Pfl aum

Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

Praxis Dr. Gschwind-Rupprecht
Allgemeinärztin • Homöopathie

Bahnhofstr. 7 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661/980508

Wir machen Frühjahrsferien
von Montag, 24.3. bis Freitag, 28.3.2014.

Die Vertretung erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ab Montag, den 31.3.2014 sind wir wieder für Sie da!

gültig bis 15.03.2014

Sauerbraten eingelegt 1kg 9,99 €

Schweineschnitzel aus der Keule 1kg 6,99 €

Schäufele ohne Knochen 1kg 6,99 €

Rinderhackfleisch 1 kg 7,99 €

Glottertäler Rohesser 100g 0,99 €

Fleischwurstaufschnitt 100g 0,89 €

Glottertäler Winzerschinken 100g 1,59 €

Eine ganze Lyoner oder Rauchlyoner Stück 3,00 €

Hausgemachte Fertiggerichte in der 400 g Dose

Buchenbach (u.) Wenn Menschen 
psychisch erkranken, kann dies 
auch für ihre Angehörigen das 
Auftreten von vielfältigen Fra-
gen, Problemen und persönlichen 
Herausforderungen bedeuten. Zu 
einem Angehörigenforum lädt die 
Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach Angehörige, Freun-
de und Begleiter von psychisch 

erkrankten Menschen am Freitag, 
dem 14. März, von 18.30 bis 20.00 
Uhr, ein zum Thema „Das Versor-
gungssystem für psychisch kranke 
Menschen“. Um verbindliche An-
meldung beim Sozialdienst, Frau 
Herud od. Herr Siebert, Tel.: 07661 
/ 392 - 174/171 oder per E-Mail an: 
info@friedrich-husemann-klinik.
de wird gebeten.

Angehörigenforum
der Friedrich-Husemann-Klinik

St. Märgen (u.) Warum gehen 
derzeit jährlich Tausende von 
Menschen auf den Jakobsweg, wo-
chen-, ja monatelang? Was suchen 
sie, was fi nden sie dort? Nicht nur 
in Spanien oder Frankreich - auch 
hier kann man losgehen: so treffen 
in Maria Lindenberg gleich zwei 
Jakobswege zusammen, stand in 
Stegen-Eschbach eine Jakobuska-

pelle, jetzt gibt es eine Jakobus-
kirche. Dieter Bäldle aus St. Peter, 
Jakobspilger und Buchautor wird 
auf Einladung des Bildungswerkes 
St. Märgen am Montag, dem 10. 
März, 20.00 Uhr im Pfarrsaal St. 
Märgen, allen Interessierten das 
Pilgernd „vor der Haustür“ näher 
bringen, aus seinem Pilgerbuch 
vorlesen und Fragen beantworten.

Wanderst Du noch - 
oder pilgerst Du schon?

Kirchzarten (u.) Der Kneipp-Ver-
ein Kirchzarten lädt am Dienstag, 
dem 18. März, 19.30 Uhr, zu einem 
Vortrag „Frühjahrskur für Körper, 
Geist und Seele“ mit Heilprakti-
kerin Marianne Prochazka in das 
Hotel Fortuna in Kirchzarten ein.

Bei diesem Vortrag liegt der 
Schwerpunkt in der Entgiftung mit 
ozonisierten Ölen (Rizolen). Durch 
Rizol wird Aktivsauerstoff in die 
Zellen gebracht, um anaeroben/ 
sauerstoffempfi ndlichen Keimen, 
Parasiten und Krebsgewebe die 
Lebensgrundlage zu entziehen. 

„Durch den Zusatz von Bitter-
stoffen und/oder ätherischen Ölen 
wirkt Rizol wie ein natürliches 
Antibiotikum - und das ohne 
Nebenwirkungen!“, so Marianne 
Prochazka.

Durch die Carl-und Veronika-
Carstens-Stiftung unter Mitwir-
kung von Prof. Ogilvie und Dr. 
Steidl (Universität Nürnberg/
Erlangen), wurde die Wirkung 
von Rizolen neu untersucht und 
die Wirkung bestätigt. Nähere 
Infos unter www.kneippverein-
kirchzarten.de. 

Vortrag

„Frühjahrskur für   
Körper, Geist und Seele“

Mit insgesamt 2.500.- Euro hat die FSM AG aus Kirchzarten jetzt 
die Initiative für eine neue Kinderklinik in Freiburg unterstützt. Das 
Geld war bei der Weihnachtsfeier von den FSM-Mitarbeitern gesam-
melt und dann von der FSM-Geschäftsleitung auf den Gesamtbetrag 
aufgestockt worden. Für Beate Buhl, FSM-Mitarbeitervertreterin, ist 
diese Spende ein Zeichen für tolles Miteinander von Mitarbeiterschaft 
und Geschäftsleitung. Gemeinsam mit FSM-Vorstand Eugen Molz 
überreichte sie in Freiburg einen Scheck an den Förderverein, der 
sich für den Neubau eines Zentrums für pädiatrische Hochleistungs-
medizin, in dem sämtliche Fachdisziplinen vereint, sich von der Not-
fallbehandlung über die ambulante Versorgung bis zum stationären 
Aufenthalt von Frühgeborenen bis jungen Erwachsenen kümmern 
sollen. Bei der Scheckübergabe waren dabei: Prof. Johannes Forster, 
Beate Buhl, Eugen Molz, Prof. Charlotte Niemeyer und Prof. Rudolf 
Korinthenberg (v.l.). glü/Foto: Privat

Kirchzarten (glü.) Ein wahres 
Mammutprogramm stand am 
Samstagabend im Hotel Löwen auf 
der Tagesordnung der Mitglieder-
versammlung des Schwarzwald-
vereins Dreisamtal-Kirchzarten, zu 
der die Vorsitzende Lissy Rees fast 
80 Mitglieder, die Bürgermeister 
Andreas Hall, Kirchzarten und 
Klaus Vosberg, Oberried sowie 
den Ehrenvorsitzenden Pius Hug 
und die Bezirksvorsitzende Ulla 
Wingender begrüßte. Sie berich-
tete aus dem Hauptverein, dass 
nach 23 Jahren Präsident Eugen 
Dieterle von Georg Keller abgelöst 
wurde. Es sei eine Ehre gewesen, 
dass die Hauptgeschäftsstelle 
den Abschied Dieterles auf dem 
Jockeleshäusle des Kirchzartener 
Schwarzwaldvereins gefeiert habe. 
In Kirchzarten habe sich der Verein 
mit anderen dafür stark gemacht, 
dass die Kienzlerschmiede aus 
ihrem Dornröschenschlaf geweckt 
wurde – zur großen Freude vieler 
Einheimischer und Feriengäste. 
Ein Film zeigte später Bilder aus 
der aktiven Zeit der Schmiede.

Schriftführer Dietmar Jobst 
konnte berichten, dass der Verein 
derzeit 635 Mitglieder hat, neun 
weniger als vor Jahresfrist. Der 
scheidende Wegewart Lothar Pfor-
te hatte mit seinen Wegepaten 293 
Stunden für Arbeiten an den Wan-
derwegen gebraucht. Dabei hatten 
sie 117 Rauten, 47 Richtungspfeile, 

Jubilare des Schwarzwaldvereins 2014
60 Jahre Mitgliedschaft: Peter Köster
50 Jahre Mitgliedschaft: Elisabeth Fischer, Frieda und Pius Hug, 
Alois Kneer, Mathilde Herr, Bustouristik Winterhalter
40 Jahre Mitgliedschaft: Wolf-Dietrich Gierth, Hans-G. Just, Lina 
Eckmann, Irmgard und Karl Maier, Roman Lorenz
25 Jahre Mitgliedschaft: Walburga und Heinz Heidrich, Veronika und 
Ernst Waldvogel, Sabine und Jürgen Göppert, Susanne Thoma, Hanne 
und Helmut Vinnai, Helga und Erhard Rombach, Katharina Brög

Professionelle Pfl ege der Wanderwege und erlebnisreiche Touren
Schwarzwaldverein Kirchzarten zog Bilanz, verabschiedete Satzung und wählte Vorstand

sieben Wegweiser und einen Pfos-
ten ersetzt. Er riet zur intensiveren 
Nutzung der Onlineplattform bei 
der Planung von Wanderungen. 
Wanderwart Franz Rees zog mit 
32 Wanderungen in 2013 mit 716 
Teilnehmern, 20 Wanderführern 
und 356 Kilometern insgesamt eine 
positive Bilanz. Vierzehn Wande-
rer wurden als „Vielwanderer“ ge-
ehrt. Die Eifrigsten waren Traudel 
Schnetzler (25 Wanderungen, 260 
km), Ernie Oesterreich (25, 240 
km) und Heinz Esders (21, 230 
km). Von interessanten Wanderun-

gen erzählte der Fachwart für Hei-
matpfl ege Albert Schneider. Beirat 
Uwe Matzeit konnte berichten, 
dass sich der Schwarzwaldverein 
u.a. mit den Kirchengemeinden für 
sinnvolle Ideen zur Gestaltung des 
Giersbergs nach der Schließung 
für Mountainbiker einsetzen will. 
Dazu führte er eine Mitgliederbe-
fragung durch. Positives gab es 
auch von den beiden Kassierern 
Ernie Oesterreich und Theo Kür-
ner zu hören. Erfreulich nahmen 
die Mitglieder zur Kenntnis, dass 
das Jockeleshäusle immer mehr 

genutzt werde.
Da die Satzung des Schwarz-

waldvereins Dreisamtal-Kirchzar-
ten aus den 80er Jahren stammt, 
war eine Überarbeitung wegen 
der Aufl agen der Abgabeordnung 
und einer Prüfung durch die Fi-
nanzbehörden dringend erfor-
derlich. Uwe Matzeit, Jurist und 
Besitzer im Vorstand, verstand es 
bestens, die Mitglieder über die 
entscheidenden Änderungen, die 
auch eine Anpassung an moderne 
Kommunikationswege ermöglicht, 
zu informieren. Die einstimmige 

Annahme der neuen Satzung war 
ihm so gewiss.

Dann kam es zur turnusgemäßen 
Neuwahl des Vorstandes, souverän 
von Bürgermeister Hall moderiert. 
Die Vorsitzende Lissy Rees, ihr 
Stellvertreter Wolfgang Würmle 
und Schriftführer Dietmar Jobst 
wurden ebenso einstimmig wieder-
gewählt wie Wander- und Natur-
schutzwart Franz Rees und Beirat 
Uwe Matzeit. Alle anderen Posten 
brauchten wegen des Rückzugs 
nach vielen Jahren Engagement 
neue Gesichter. Hans-Peter Buch 
übernahm die Gesamtkasse von 
Ernie Oesterreich und Theo Kür-
ner, Heinz Esders folgte Lothar 
Pforte als Wegewart und Christian 
von Stosch ersetzte die Beisitzer 
Gerda Höhn, Bernhard Schuler 
und Dieter Dangelmeier. Für alle 
Scheidenden gab es Dankesworte 
von Lissy Rees. Insgesamt 25 Mit-
glieder erhielten dann Ehrungen für 
25, 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft. 
Eine besondere Freude bedeutete 

die Ehrung der 60 Jahre, die Peter 
Köster nun schon Mitglied ist.

Den Abschluss vor den Bil-
dern der Kienzlerschmiede und 
Erinnerungen von Wanderfreund 
Wolf-Dietrich Gierth aus Pfinz-
tal machten bürgermeisterliche 
Grußworte. Andreas Hall stellte 
fest, dass der Schwarzwaldverein 
Erstaunliches leiste, über das die 
Gemeinde sehr erfreut sei. „Sie 
leisten eine professionelle Wan-
derwegepflege und organisieren 
bemerkenswerte Wanderungen.“ 
Gut sei es, dass die neue Satzung 
verabschiedet wurde, denn „eine 
Satzung bildet das Rückgrat eines 
Vereins“. Und Klaus Vosberg, der 
am Samstagabend mit seiner Frau 
Mitglied im Schwarzwaldverein 
wurde, dankte für das große En-
gagement bei der Wegpfl ege, von 
denen die meisten Kilometer auf 
Oberrieder Gemarkung lägen. 
Mit einem Dank an Lissy Rees 
von ihrem Stellvertreter Wolfgang 
Würmle endete der offi zielle Teil.

Sie bilden für die nächsten drei Jahre den Vorstand: Franz Rees, Uwe Matzeit, Heinz Esders, Dietmar 
Jobst, Wolfgang Würmle, Lissy Rees, Hans-Peter Buch und Christian von Stosch. – Für 60 Jahre Mit-
gliedschaft im Schwarzwaldverein wurde Peter Köster geehrt (v.l.). Fotos: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de
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KandidatInnen
1. Barbara Schweier, 
Lehrerin 
2. Ulrich Martin Drescher, 
Unternehmensberater
3. Hannelore Schult, 
Lehrerin a.D. 
4. Dr. Marco Lechner, 
Diplom-Geograph
5. Cora Häringer, 
Rechtsanwältin 
6. Willi Bühler, 
Diplomingenieur
7. Melanie Mauz, 
Wirtschaftsprüfungsassistentin
8. Enzo Kublin, 
Politikwissenschaftler 
9. Ramona Kaltenmeier, 
Naturschutzfachkraft 
10. Götz Mosig-Baumeister, 
Unternehmensberater 
11. Gabi Schatz-Bendiks, 
Geschäftsleitungsassistentin 
12. Manfred Schreiber, 
Oberbaurat a.D. 
13. Anette Kordt-Markstahler, 
Lehrerin
14. Dr. Dieter Kaltenmeier, 
Diplomchemiker 
15. Brigitta Wolf, 
Rechtsanwältin 
16. Michael Rommelspacher, 
Diplompsychologe 
17. Ulli Nöthen, 
Diplomsozialpädagogin 
18. Peter Rist, 
Diplomsozialpädagoge 
Ersatzplätze: 

19. Cornelia Kammann, 
Fremdsprachensekretärin 
20. Peter Sumser, 
Diplomingenieur

Grüne stellen Listen für Kirchzartener Gemeinderat auf:

Erfahrene Gemeinderäte und neue 
Kandidierende bieten echte Wahlmöglichkeiten

Reinhold Pix (MdL) leitete die Wahlversammlung von „Bündnis 90/
Die Grünen“ für den Kirchzartener Gemeinderat und den Kreistag. 
Barbara Schweier kandidiert nicht mehr für den Kreistag, steht in 
Kirchzarten aber auf Platz 1 für den Gemeinderat.
 Foto: Gerhard Lück
Kirchzarten (glü.) Mit einer 
attraktiven Mischung aus er-
fahrenen Ratsmitgliedern und 
Newcomern gehen die Grünen in 
Kirchzarten und im Dreisamtal in 
die diesjährigen Kommunalwahlen 
am 25. Mai. Der Dreisamtäler 
Ortsverband von „Bündnis 90/Die 
Grünen“ wählte jetzt im Hofgut 
Himmelreich seine Listen für den 
Kommunalwahlkampf. Dabei 
gelang es, die paritätische Lis-
tenaufstellung der Grünen Partei 
hundertprozentig zu erfüllen – auf 
den ungeraden Plätzen müssen 
Frauen, auf den geraden können 
Männer kandidieren.

Mit Barbara Schweier, Frak-
tionsvorsitzende und erfahrene 
Rätin, als Spitzenkandidatin und 
Hannelore Schult (Platz 3), Cora 
Häringer (5) sowie Willi Bühler (6) 
setzte die Versammlung alle derzei-
tigen Gemeinderatsmitglieder auf 
vordere Plätze. Auch Vorstandsmit-
glied Marco Lechner kam mit Platz 
4 auf einen aussichtsreichen Lis-
tenplatz. Als große Überraschung 
ist Platz 2 von Ulrich Martin Dre-
scher zu bewerten, tauchte er doch 
trotz frühzeitiger Bewerbung nicht 
auf der Vorschlagsliste des Grünen-
Vorstandes auf. Für die Leitung des 
wegen geheimer Abstimmung für 

jeden Platz langwierigen Wahl-
prozesses war eigens der Grüne 
Landtagsabgeordnete Reinhold Pix 
angereist. Er bezeichnete die Liste 
als „vielfältig und herausragend”. 
Die Grünen machten den Wähle-
rinnen und Wählern damit ein nach 
Lebensalter, berufl icher Erfahrung 
und politischer sowie thematischer 
Ausrichtung breit aufgestelltes 
Angebot. Dezentrale, bürgereigene 
Energieerzeugung und lokale Wär-
menetze, z. B. in Höfen, sowie eine 
ausbalancierte demographische 
Entwicklung in Kirchzarten mit 
sozial-verträglicher kommunaler 
Wohnbau- und Grundstückspolitik 
sowie die soziale Attraktivität für 
junge Familien und Ältere gehören 
zum Wahlprogramm. 

Für die Kreistagsliste von Bünd-
nis 90/Die Grünen bilden die 
Kirchzartener Hannelore Schult 
und Marco Lechner das Spitzen-
duo. Auf den weiteren Plätzen fol-
gen Gerlinde Wax aus Buchenbach, 
Gerhard Thomann aus Oberried, 
Elisabeth Krogmann aus Stegen 
sowie die Kirchzartener Enzo 
Kublin und Cornelia Kammann. 
MdL Pix wies darauf hin, dass die 
Grünen gerne das Wahlrecht än-
dern möchten, damit nicht mehr so 
viele Bürgermeister dem Kreistag 
angehörten und sich damit selbst 
kontrollierten. Außerdem sprach 
er sich für eine Direktwahl des 
Landrates aus.

Kirchzarten (glü.) Freiburg-Ma-
rathon oder Fitnessstudio-Besuch 
sind nur zwei von bisher erfolg-
reich gestarteten Aktionen im Rah-
men des Gesundheitsmanagement 
bei der FSM AG in Kirchzarten. 
Doch für Konrad Molz, einer der 
FSM-Vorstände, ist das nicht ge-
nug. „Wir wollen die Gesundheit 
unserer Mitarbeiter noch mehr för-
dern“, sagte er im Pressegespräch 
mit dem „Dreisamtäler“, „und den 
Gedanken der grünen Mobilität 
weiter unterstützen.“ Mit der Frei-
burger „LeaseRad GmbH“ als Ab-
wicklungspartner hat die FSM AG 
jetzt die „JobRad“-Initiative ins 
Leben gerufen, schafft damit einen 
weiteren Motivationsbaustein und 
baut ihr Image als nachhaltiges 
und innovatives Unternehmen aus.

Kirchzarten (u.) Dieser Winter 
scheint vorbei zu sein, der nächste 
kommt bestimmt - dies ist der 
beste Zeit, über die Erneuerung 
der Heizungsanlage nachzudenken. 
Die BEG Dreisamtal lädt am Mitt-
woch, dem 26. März, 19.30 Uhr 

zu einem Vortrag „Nachhaltige, 
umwelt-rohstoff- und geldbeutel-
schonende Heizungsanlagen für 
Wohn- und Gewerbegebäude“ mit 
Dipl.Ing. Joachim Kreuz, Chef 
von bad & heizung Kreuz GmbH 
Schallstadt und Obermeister der 

Innung Sanitär Heizung Klima, in 
das Hotel Fortuna in Kirchzarten 
ein. Er informiert über Brennstoffe 
wie Gas, Stückholz, Pellets und 
Sonne, Techniksysteme, Schad-
stoffemissionen, Investitions- und 
Betriebskosten.

Vortrag am 26. März: 

Erneuerung von Heizungsanlagen

Kirchzarten (de.) In der letzten Wo-
che geriet die grün-rote Landesregie-
rung in die Schlagzeilen, weil sie es 
– so die CDU-Opposition - versäumt 
hätte, noch vorhandene Bundesmit-
tel für Fernstraßen abzurufen.

Pix geht nun zum Gegenangriff 
über. In einer Pressemitteilung ließ 
er verlautbaren, dass die frühe-
re CDU-Regierung laufend neue 
Projekte begonnen habe, die nicht 
durchfi nanziert waren. Dafür habe 
sie Sonderprogramme aufgelegt, die 
Haushalte bis heute belasten. Die Er-
haltung der Straßen wiederum habe 
sie sträfl ich vernachlässigt. 

Unter grün-rot seien nun im ver-
gangenen Jahr so viele Finanzmittel 
wie noch nie in die Sanierung der 
Verkehrsinfrastruktur des Landes 
gefl ossen und das werde 2014 sogar 
noch getoppt. Diese Rekordsum-
men seien auch nötig, denn nach 

jahrelanger Vernachlässigung sei 
die Sanierung vieler Landesstraßen 
dringend nötig, um ein leistungsfähi-
ges und sicheres Straßennetz zu ge-
währleisten. Im Landkreis kommen 
zwei Straßenprojekte zum Zuge: die 
Seesteige in Titisee-Neustadt und 
die L 126 beim Steinwasenpark. 
Hier werde dem Umstand Rech-
nung getragen, dass aufgrund der 
schwierigen Witterungsverhältnisse 
im Hochschwarzwald die Straßen 
in besonderem Maße in Mitleiden-
schaft gezogen würden.

Das Straßenbauprogramm für 
2014 setze mit dem Erhalt und der 
Sanierung der bestehenden Infra-
struktur einen klaren Schwerpunkt 
auf Nachhaltigkeit, so Pix, dieses 
Verkehrskonzept habe das Ziel, die 
„CDU-Schlaglöcher und maroden 
Brücken“ nach und nach zu repa-
rieren. 

Grüne Straßensanie-
rungsoffensive 

Mit dem „JobRad“ zur Arbeitsstelle fahren

Die FSM AG fördert die Gesundheit der Mitarbeitenden durch „grüne Mobilität“

FSM-Vorstand Konrad Molz setzt sich mit seinen Vorstandskollegen 
intensiv für einen gesunden Weg per Rad zur Arbeit ein: „Dafür 
werden wir einen Autoparkplatz als Fahrradabstellplatz herrichten.“

Foto: Gerhard Lück

Die „JobRad“-Idee steht der 
FSM im Jubiläumsjahr ihres 
25-jährigen Bestehens auch des-
halb gut zu Gesicht, weil sie 
sich in den letzten Jahren mit der 
Entwicklung, Produktion und dem 
Vertrieb von Drucksensoren, Tra-
foschaltrelais sowie Akkutechnik 
zu einem wichtigen Zulieferer der 
Fahrradindustrie entwickelt hat. 
Die „JobRad“-Idee ist einfach. 
FSM-Mitarbeiter können über ih-
ren Arbeitsgeber Fahrräder leasen 
und am Ende der Leasingzeit – 
nach drei Jahren – dann zum Rest-
wert kaufen. Bedingung ist, dass 
die Räder für die eigene Nutzung 
bestimmt sein müssen – egal ist, 
ob dienstlich oder privat. Grund-
sätzlich können die Fahrräder bei 
jedem Händler bestellt werden, 

Littenweiler (hr.) Am Sonntag, dem 
16. März, um 16.00 Uhr wird der 
Freiburger Bächlechor im Bürger-
saal in Littenweiler einen kleinen 
Einblick in sein neues Konzertpro-
gramm geben. 

Unter dem Arbeitstitel „Durchge-
knallt“ beschäftigt sich der Chor im 

Jubiläumsjahr Littenweilers „100 
Jahre Zugehörigkeit zur Stadt Frei-
burg“ musikalisch mit den Grenzen 
der Normalität und deren Über-
schreitung. Man darf gespannt sein, 
was zwischen Robert Schumann 
und Michael Jackson so alles mög-
lich ist. Neben der Musik wird der 

Bächlechor mit Theater, Tanz und 
Kos tümen unterhalten. 

Der Freiburger Bächlechor, das 
sind um die 50 Sängerinnen und 
Sänger, die viel Spaß daran haben, 
intelligente und an spruchs volle Pro-
gramme mit viel Show aufzuführen. 
Für den guten Ton und das gekonnte 

Arrangement sorgt Wolfgang Roe-
se, die gute Stimmung machen die 
Sängerinnen und Sänger selbst. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht und die Ge le gen heit zu ei-
nem Gläschen Sekt gibt es natürlich 
auch. Das große Jahreskonzert des 
Chors fi ndet im Herbst 2014 statt. 

Werkstattkonzert des Freiburger Bächlechors 

Kappel (u.) Der Männergesang-
verein Liederkranz Kappel e.V hat 
bei seiner Jahreshauptversammlung 
einen neuen Vorsitzenden gewählt. 
Der 1. Vorstand Klaus Sütterle gab 
nach vier Jahren das Amt ab. Nach-
folger ist der aus Nepal stammende 
Dozent und Dichter Satis Shroff, der 
bis jetzt aktiv als Schriftführer im 
Vorstand tätig war. Er singt im Män-

nerchor mit Begeisterung und hat 
als Solist beim letzten Weihnachts-
konzert gesungen. Er ist in Deutsch-
lands Mainstream schon längst 
integriert, beherrscht die Sprache 
und mag die deutsche Kultur. Satis 
Shroff hat seine Schulzeit in einem 
britischen Internat verbracht und ist 
bestens mit englischem Gesang und 
der Musik vertraut. Er singt auch in 

Nepali und Hindi. 
Thorsten Albrecht übernimmt 

das Amt des Schriftführers, Richard 
Linder bleibt der zweite Vorstand. 
Rainer Keller wurde als Kassenfüh-
rer bestätigt, Wolfgang Busse bleibt 
der zweite Dirigent und Notenwart.

Nach langjähriger Tätigkeit im 
Vereinsvorstand haben sich Michael 
Stotz, Heinz Hamburger und Werner 

Heise vom Vorstand verabschiedet. 
Der neue 1. Vorsitzende hat sich 
herzlich bei den drei ausscheiden-
den Vorstandsmitgliedern für die 
Gute Zusammenarbeit herzlich 
bedankt. 

Klaus Sütterle schied aus Privaten 
und berufl ichen Gründen aus dem 
Vorstand. Er bekam einen Geschen-
kekorb als Abschiedsgeschenk.

Satis Shroff neuer Vorsitzender des MGV-Kappel

Sonderverkauf ab 13. März wegen Umbau!

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 9052 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele
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25% - 50%
reduziert!

der sich dem „JobRad“-Konzept 
angeschlossen hat. Konrad Molz 
und seine Vorstandskollegen emp-
fehlen jedoch sehr, mit einem 
Kirchzartener Händler – das sind 
Sport-Eckmann und Wunderle 
– ins Geschäft zu kommen. Der 
Kaufpreis muss mindestens 999.- 
Euro betragen. Beide Händler 
geben einen Gutschein für drei 
Jahresinspektionen.

Die monatliche Leasingrate 
wird vom Gehalt abgezogen. Da-
mit das Fahrrad gegen Diebstahl, 
Vandalismus und Akkuschäden 
versichert ist, muss eine entspre-
chende Fahrrad-Versicherung 
abgeschlossen werden. „Eine 

gute Pfl ege setzen wir voraus“, 
hofft Konrad Molz augenzwin-
kernd. „Das Projekt wird von 
uns im Rahmen der Gesund-
heitsförderung mit zwanzig Euro 
monatlich unterstützt.“ Über die 
ersten positiven Reaktionen der 
insgesamt 105 FSM-Mitarbei-
tenden freut sich Molz sehr: „Da 
herrscht große Begeisterung.“ 
Da die FSM von der Freibur-
ger „LeaseRad GmbH“ in der 
Projektabwicklung unterstützt 
wird, entsteht dem aufstrebenden 
Kirchzartener Unternehmen nur 
ein geringer Verwaltungsauf-
wand in der Personalabteilung 
und Buchhaltung.

www.dreisamtaeler.de
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Höfener Straße 10 · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 98 83 30
e-Mail: info@jumediaprint.de · Web: www.jumediaprint.de

WIR GRATULIEREN  

URSULA UND SABRINA ZÄHRINGER 
HERZLICH ZUR GESCHÄFTSERÖFFNUNG
und wünschen „for boys n girls“ ganz viel Erfolg.

Viel Erfolg!

Malerfachbetrieb
79199 Kirchzarten  
Tel. 07661 -90 48 53
malermeister.schwab@gmail.com

Neu im Team begrüßen 
wir Michael Vogt!

Kirchzarten (glü.) Seit gut drei 
Jahren betreibt Sabrina Zähringer 
in Kirchzartens Löwenstraße 2 
die „MEN’s fashion lounge“ recht 
erfolgreich. Mit fl otter Herrenmode 
kommt sie besonders bei jungen 
Männern an – und die möchten sich 
schon mit 16 richtig schick kleiden. 
Immer mehr gab es dann Probleme 
mit den jüngeren Brüdern, deren 
Modewünsche sie trotz vorhandener 
Größe S nicht erfüllen konnte. Also 
mussten Mama oder Papa extra 
mit dem Sprössling nach Freiburg 
fahren. Doch die sympathische 
Inhaberin hat jetzt eine Lösung 

parat. Am kommenden Freitag, 
dem 14. März eröffnet sie um 9.00 
Uhr in der Kandelstraße 5 (ehemals 
Bigis Bastelladen) ihr eigenes 
Modegeschäft mit Kindermode 
für die Altersspanne von 0 bis 15 
Jahren. Sie alle fasste sie unter dem 
Geschäftsnamen „for boys n girls“ 
zusammen. Ein schilderndes Regen-
bogenlogo unterstreicht die Vielfalt 
ihres umfassenden Warenangebotes.

Vor über einem halben Jahr be-

gann Sabrina, unterstützt von ihrer 
Mutter Ursula Zähringer, mit dem 
Ordern der umfangreichen jungen 
Mode. Schließlich will sie ja alles, 
was von den Modeschöpfern vom 
Neugeborenen bis zum Twen und 
Teenager angeboten wird, in den 
Regalen und auf den Tischen im 
großräumigen Ladenlokal auf den 
180 Quadratmetern präsentieren. 
Und das soll auch bei den Jüngsten 
nicht unbedingt im Mädchen-Rosa 
und Buben-Blau sein. Bei einem 
guten Preis-Leistungs-Verhältnis 
sollen Mamas und Papas, aber auch 
Omas und Opas und Gottis sowohl 

praktische Sachen für den Alltag als 
auch ausgefallene Dinge für kleine 
Prinzessinnen und Kings finden. 
Von Strampelanzügen und Unter-
wäsche über Pullover, Hemden, 
Kleider, Hosen bis hin zu Socken 
und Mützen sowie vielfältige Ac-
cessoires wird bei „for boys n girls“ 
alles vorrätig sein. Dafür stehen 
auch die Marken S’Oliver, name it 
und Schiesser, deren Produkte sich 
gerade bei Kindermode bewährt 

haben. Integriert ist im Laden ein 
„Hermes Paket Shop“.

Viel zu tun gab es in den letzten 
Wochen für die Zähringers. Im La-
den musste eine Wand eingezogen 
werden, um einen geräumigen La-
gerraum sowie Platz fürs Büro und 
Umkleidekabinen zu bekommen. 
Die Tische mit den Waren lassen 
Platz fürs Durchfahren von Kinder-
wagen und extra Buggys nehmen 
Kleinkinder beim Einkauf auf. Rund 
ums Geschäft sind jede Menge Park-
plätze vorhanden. Am Eröffnungs-
Freitag ist der Laden von 9.00 bis 
18.30 Uhr durchgehend geöffnet. 

Dann gibt es – wie auch am Samstag 
– für die Kunden ein Glas Sekt, für 
die Kids Kinderschminken und für 
alle kleine Geschenke. 

Geöffnet ist ab der kommenden 
Woche so: Montag bis Freitag von 
9.00 bis 13.00 Uhr und von 14.00 
bis 18.30 Uhr sowie am Samstag 
von 9.00 bis 14.00 Uhr. Gute Bera-
tung bekommen Kunden von Sab-
rina Zähringer, die von ihrer Mutter 
Ursula sowie zwei bis drei Aushil-
fen unterstützt wird. Schließlich 
ist die „MEN’s fashion lounge“ im 
Innerort ja auch weiterhin geöffnet.     

Linnéstraße 12
79110 Freiburg
Telefon 0761/3 24 50
Telefax 0761/3 15 22

www.glaserei-sori.de · E-Mail: info@glaserei-sori.de

Herr Sori
Mobil 0171-2 77 0170
Herr Zähringer
Mobil 0179-6 8765 37

Glaserei•
Fensterbau•

Kundendienst•
Sicherheitsanlagen•

Schicke Kindermode unterm Regenbogen
Sabrina Zähringer zieht bei „for boys n girls“ den Nachwuchs an

Am Montag waren Sabrina und Ursula Zähringer (v.l.) noch kräftig damit beschäftigt, die umfangreiche Kindermode in den Regalen und 
auf den Tischen kundenfreundlich zu präsentieren.

Mit diesem Schild macht „for boys n girls“ an der Hauswand auf sich aufmerksam. Fotos: Gerhard Lück

Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
www.dreisamtaeler.de

Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32
info@dreisamtaeler.deDreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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Ab sofort gibt es wieder freie Plätze für Kleinkinder
(10 Monate bis 3 Jahre) in unserer Nachmittagsgruppe  
(Kirchzarten, Höfener Str.). Betreuungszeit für 4 Tage 
Mo. - Do. 14:00-18:00 Uhr.
Außerdem haben wir ab September freie Plätze 
in der Ganztagsgruppe (Kichzarten, Burg). 
Betreuungszeit Mo. – Fr. 7:45-18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
Kinderstube Dreisamtal e.V. ,Höfener Str. 7a, 79199 Kirchzarten
Leitung: Katja Schweizer, Tel.: 07661/907101 Fax: 07661/904009
leitung@kinderstube-dreisamtal.de , www.kinderstube-dreisamtal.de

Qualität in 
Krippe und 
Tagespfl ege
Freiburg (u.) Ein Infoabend für 
Eltern gibt am Donnerstag, 20. 
März, darüber Auskunft, wie Eltern 
die Qualität von Krippe und Tages-
pfl ege erkennen und einschätzen 
können, um dann zu entscheiden, 
wo ihr Kind am besten aufgehoben 
ist. Das Treffen fi ndet von 20.00 
bis 21.30 Uhr bei „Ehe + Familie“ 
in der Jacob-Burckhardt-Str. 13 in 
Freiburg statt und kostet 8.- Euro. 
Anmeldung bis 13. März unter 
www.ehe-familie-freiburg.de oder 
Tel.: 0761 / 38 68 930.

Stegen (u.) Die Schülerinnen und 
Schüler der Theater-AG im BBZ 
Stegen laden am Sonntag, dem 16. 
März, 14.30 Uhr zu einer Theater-
aufführung „Raus aus Amal“ in 
die Aula des BBZ Stegen, Erwin-
Kern-Straße 1 - 3 ein. 
Das Stück heißt „Raus aus Amal“ 
und handelt von zwei Mädchen, die 
beide in der Kleinstadt Amal leben. 
Es wirft Fragen auf wie: Was tun, 
wenn man anders ist? Wenn man 
in das Schema „Normal“ plötzlich 
nicht mehr reinpasst? Genau diese 
Fragen stellt sich Elin. Werden wir 

akzeptiert von unseren Freunden, 
wenn wir dazu stehen, anders zu 
sein? Elin kämpft um alles, was 
ihr lieb ist, auch wenn sie nicht ein-
mal mehr ihrer großen Schwester 
Jessica vertrauen kann. Wird sie 
den Kampf um ihre große Liebe 
gewinnen?

Die Schülerinnen und Schüler 
stecken immer viel Mühe in die 
Theaterarbeit und freuen sich 
über zahlreiche Zuschauer. Be-
sucher sind herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Theater im BBZ 

Raus aus Amal

St. Märgen (u.) Am Samstag, 29. 
März, fi ndet in der Schwarzwald-
halle St. Märgen von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr der diesjährige Früh-
jahrs/Sommer-Kinderkleidermarkt 
statt. Es werden übersichtlich 
sortierte saisonale Kinderkleidung, 
ein umfangreiches Spielwarenan-
gebot und alles rund ums Kind/
Baby angeboten. Stärken können 
sich die Besucher mit Kaffee, 

Kuchen und Waffeln - gerne auch 
zum Mitnehmen. Wer Kleidung/
Spielwaren etc. selbst abgeben 
möchte, kann sich hierfür ab dem 
12. März im Rathaus St. Mär-
gen oder in der Tankstelle AVIA 
Etiketten abholen. Der Erlös des 
Kinderkleidermarktes wird wieder 
der Förderung der Kinder und Ju-
gendlichen der Gemeinde zugute 
kommen.

Kinderkleidermarkt

Pubertät 
gemeinsam meistern 
Freiburg (u.) Am Dienstag, 1. Ap-
ril beginnt ein Kurs, in dem Eltern 
an drei Abenden von 20.00 bis 
22.00 Uhr Infos über die Pubertät 
erhalten. Im Austausch und mit 
Unterstützung der Pädagogin Sa-
bine Zeller können sie neue Wege 
im Umgang mit ihren Kindern 
entwickeln. Der Kurs fi ndet bei Ehe 
+ Familie, Jacob-Burckhardt-Str. 
13, statt. Anmeldung bis 18. März 
unter: www.ehe-familie-freiburg.
de oder Tel.: 0761 / 38 68 930. 
Kosten: 30.- Euro.

Oberwiehremer 
Kindersachen-
markt
Wiehre (u.) Am Freitag, dem 14. 
März, fi ndet von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Maria-Hilfsaal, Zasiusstraße 
109 in Freiburg, der beliebte Ober-
wiehremer Kindersachenmarkt 
statt. In großer Auswahl gibt es 
gepfl egte Kleidung und Schuhe für 
Babys, Kinder und Jugendliche. 
Gleichzeitig werden Kinderbetten, 
Kinderwagen, Auto- und Fahrrad-
sitze, Roller, Einräder, Dreiräder, 
Kinderfahrräder, Sperrgitter, Kin-
derbücher, Spielzeug und vieles 
andere angeboten. In einer Kaf-
feestube gibt es Kaffee, Kuchen, 
frische Waffeln und kalte Getränke.

Emil-Thoma-
Realschule
Tag der offenen Tür
Waldsee (mr.) Zum diesjährigen 
Tag der offenen Tür der Emil-
Thoma-Realschule, Schützenallee 
33 in Freiburg, sind interessierte 
Eltern und ihre Kinder am Mitt-
woch, 19. März, ab 18 Uhr, herzlich 
eingeladen. Lehrer, Schülerpaten, 
Eltern und die Schulleitung stehen 
an diesem Abend Rede und Ant-
wort zum neuen Schulprogramm. 
Schon längst ist Schule für die 
Emil-Thoma-Realschule mehr als 
nur reiner Lernort mit Frontalun-
terricht im Klassenverband. Schule 
bedeutet hier, auf die individuellen 
Bedürfnisse der Schülerinnen und 
Schüler einzugehen, Freiräume zu 
schaffen und zu lassen. Das führt zu 
positiven Auseinandersetzungen, 
zu Verschiebung von Grenzen und 
zu lebhaften Lernprozessen. 

Erfolgreich beim Kreisjugendskitag:

Skifahrer der Realschule am Giersberg
Kirchzarten (u.) Einen Mann-
schaftssieg und beachtliche Ein-
zelsiege gab es beim Kreisju-
gendskitag für die Schülerinnen 
und Schüler der Realschule am 
Giersberg in Kirchzarten.

Einen 1. Platz erreichte beim 
Mannschaftswettkampf in der alpi-
nen Klasse A die Schulmannschaft 
mit Nils Haser, Lukas Rees und 
Dominik Rohrer. Auf den 4. Platz 
der Klasse B im alpinen Bereich 
fuhren Dewey Martin, David Roh-
rer, Philipp Rombach und Wayne 
Martin. In der gleichen Altersklasse 
im Skilanglauf gelangten Benedikt 
Hummel, Florian Brengartner 
und Florian Fehrenbach auf den 
4. Platz.

Im Kampf um die ersten Plätze 
waren die Langläuferinnen Karen 
Weiß (1. Platz, Wettkampfklasse 
B) und Linda Löffler (2.Platz) 

Die erfolgreichen Skisportler der Realschule am Giersberg mit ihrer 
Sportlehrerin Frau Edith Finckh-Ramsaier (2.v.r.). Foto: privat
sowie in der Wettkampfklasse A 
Leonie Martin (2.Platz) erfolg-
reich. Ebenso Nils Haser, der im 
alpinen Rennen allen davonfuhr 
und den ersten Platz ergatterte. 

Auch der Skispringer Matthias 
Mark konnte für die Realschule am 
Giersberg auf der Jugendschanze 
in Hinterzarten auf einen guten 4. 
Platz fl iegen. 

Buchenbach (mr.) Am Samstag, 
15. März, in der Zeit von 14.00 
bis 16.00 Uhr, lädt der Waldorfkin-
dergarten Am Rosentor in Buchen-
bach, zu einem Kinderkleidermarkt 
mit Schwerpunkt auf Naturmate-
rialien, in seine Räumlichkeiten 
herzlich ein. Eine reichhaltige Kaf-

fee- und Kuchentheke erwartet den 
Besucher im Café. Für interessierte 
neue Eltern stehen die Erzieherin-
nen für Fragen zum pädagogischen 
Konzept des Kindergartens gerne 
zur Verfügung. Weitere Infos 
unter www.waldorfkindergarten-
dreisamtal.de.

Waldorfkindergarten Dreisamtal

Kinderkleidermarkt

Littenweiler (as.) Nach dem groß-
en Erfolg im letzten Jahr ist der 
Zirkus Lamberti vom 14. bis zum 
23. März erneut in Littenweiler 
zu Gast.

Mit internationaler Besetzung 
bietet der Zirkus auch dieses Mal 
wieder ein abwechslungsreiches 
und buntes Programm für Groß 
und Klein, das keine Wünsche 
offen lässt. In ihrem Vier-Mast-
Zirkuszelt zeigen die Lambertis 
einen tollen Mix aus Tierdres-
suren, waghalsiger Artistik und 
schwindelerregender Akrobatik. 
Selbstverständlich sorgen auch die 
Clowns mit ihrem Charme für jede 
Menge Spaß.

Der Zirkus Lamberti ist zwar 
nicht der größte, aber bei weitem 
auch nicht der kleinste Zirkus und 
begeistert seit nun mehr 18 Jahren 
das Publikum rund um Freiburg, 
den Schwarzwald und den Bo-
densee. 

Die Vorstellungen finden auf 
der Wiese in der Kappler Straße 
(neben Edeka Blatter) statt. Am 
Freitag, 14. März, um 16 Uhr 
starteten die Lambertis mit der 
Saisoneröffnungs-Premiere, bei 

Kartenverlosung
Zirkus Lamberti

Der Dreisamtäler verlost 5 x 2 
Logenkarten für die Vorstel-
lungen des Zirkus Lamberti 
in Littenweiler. Schreiben Sie 
unter dem  Stichwort „Zirkus 
Lamberti“ eine Postkarte an: 
Dreisam-Verlag GmbH, Freibur-
ger Str. 6, 79199 Kirchzarten, ein 
Fax an 07661 / 3532 oder eine 
e-Mail an info@dreisamtaeler.
de. Einsendeschluss ist Samstag, 
der 15. März 2014.

„Hereinspaziert und Manege frei“ 
Dreisamtäler verlost Karten für den Zirkus Lamberti in Littenweiler

Beim Programm des Zirkus 
Lamberti ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. 
 Foto: privat
der die Karten für alle Plätze zum 
Preis von 10.- Euro erhältlich sind. 

Am Samstag, 15. März, um 
16.00 Uhr ist Familientag und alle 

Erwachsenen bezahlen Kinderprei-
se. Weitere Vorstellungen fi nden 
am Sonntag, 16. März, um 15.00 
Uhr, Montag, 17. März, Donners-
tag, 20. März und Freitag, 21, März 
um jeweils16.00 Uhr, sowie Sams-
tag, 22. März um 16.00 Uhr statt. 
Die Abschlussvorstellung ist am 
Sonntag, 23. März um 11.00 Uhr. 

Weitere Informationen gibt es 
unter www.zirkus-lamberti.de.

Karten können telefonisch unter 
folgender Nummer reserviert wer-
den: 0162 / 8 89 59 44. 

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 16. 
März, von 10.00 bis 16.30 Uhr bie-
tet die Pfarrbibliothek Kirchzarten 
im Kath. Gemeindehaus, Kirchplatz 
5, erstmals zwei kombinierte Aus-
stellungen zu den Themen „Erst-
kommunion“ und „Frühjahr“ an.

Die Erstkommunionausstellung 
beinhaltet religiöse Sachbücher 
für Erstkommunionkinder und 
ihre Familien zu Glauben und 

Kirche, thematische Erzählungen, 
Gebetstexte, Bibelausgaben, Erst-
kommunionalben und vielfältige 
religiöse Geschenkartikel.

Besonderes Augenmerk wird in 
diesem Jahr dem Neuen Gotteslob 
in den vorliegenden Ausgaben 
gewidmet. Ebenso den vielen schö-
nen Hüllen, die in verschiedenen 
Ausführungen ausgestellt sind und 
erworben werden können. 

Zur Frühjahrsausstellung gehört 
ausgewählte Literatur für Groß 
und Klein, vom Bilderbuch übers 
Jugendbuch bis hin zur Schönen 
Literatur, ebenso Sachbücher ver-
schiedener Wissensgebiete und In-
teressantes aus den Bereichen Gar-
ten, Kochen und Aktive Freizeit. 

Ein großer Bücherflohmarkt 
sowie Kaffee- und Kuchenverkauf 
runden die Ausstellung ab. 

Ausstellungen: Erstkommunion und Frühjahr

Mulhouse (rs.) Am Samstag, 15. 
März, sind die Messehalle im be-
nachbarten elsässischen Mulhouse 
das Mekka für Raritätensammler. 
Von 9.30 bis 17 Uhr präsentieren 
auf dem Messegelände „Parc des 
Expositions“ rund 200 private 
und kommerzielle Aussteller aus 
Frankreich und weiteren euro-
päischen Ländern eine große 
Auswahl meist alter und seltener 

Modellautos, Modelleisenbahn-
Lokomotiven und -Wagons sowie 
alte Spielsachen aller Art. Die An-
gebotsbandbreite reicht vom Be-
ginn mechanischen Spielzeugs bis 
zu seltenen neueren Produkten. Die 
Sammlerbörse ist die größte ihrer 
Art in Ostfrankreich und einer der 
ältesten in Europa. Die Besucher 
fi nden hier oft noch die fehlenden 
Teile für ihre Sammlungen.

Die Sonderschau zeigt Original-
VESPA-Motorroller. Sie waren der 
Ausdruck des Lebensgefühls der 
Jugend in den 1950er und 1960er 
Jahren.

Anfahrt von Neuenburg A 36 
bis Autobahnausfahrt „Mulhouse 
Centre“, weiter Hinweisschild 
„Parc des Expositions“ bis zu den 
Parkplätzen direkt auf dem Messe-
gelände folgen.

70. Internationale Modellwagen- und Spielzeugbörse Mulhouse

Auto-, Eisenbahnmodelle und altes Spielzeug

Kirchzarten-Burg  (u.)  Am 
Samstag, 29. März, fi ndet in der 
Turnhalle im Burger Kinderhaus, 
Keltenring/Burg Birkenhof, von 
10.00 - 12.30 Uhr ein sortierter 
Kinderkleidermarkt statt. Es wer-
den Frühlings-und Sommerklei-

dung, sowie Sommerartikel z.B. 
Fahrräder, Inliner etc. angeboten.

Wer Interesse an einem Verkauf 
von Kinderkleidung hat, kann sich 
bis zum 15. März bei M. Theijs, 
Tel.: 07661 / 90 74 62 anmelden. 
20 % des Erlöses gehen an das Bur-

ger Kinderhaus, davon tragen 10 % 
die Käufer und 10 % die Verkäufer.

Kinder können ihre Spielsachen 
draußen im Eingangsbereich ver-
kaufen, natürlich ohne Abzüge. Auf-
grund der großen Nachfrage wird 
auch Kaffee und Kuchen angeboten. 

Flohmarkt Rund ums Kind

Kirchzarten (u.) Am 22. März 
2014 von 10.00 bis 14.00 Uhr lädt 
die Realschule am Giersberg in 
Kirchzarten alle Eltern der Viert-

klässler, alle Eltern der Realschule 
und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger ihrer Einzugsgemein-
den zum Tag der offenen Tür ein.  

Tag der offenen Tür an der 

Realschule am Giersberg

Freiburg (u.) Am Sonntag, 23. 
März, findet von 13.00 - 17.00 
Uhr bei Ehe + Familie, Jacob-
Burckhardt-Str. 13 ein Filzkurs für 
Kinder ab 7 Jahren und Erwachse-
ne statt. Es entsteht eine Sitzaufl age 
oder ein Wandbild als Gemein-

schaftswerk. Der Kurs kostet 
34.- Euro plus Materialkosten (ca. 
5.- Euro) für einen Erwachsenen 
mit einem Kind. Nähere Informati-
onen und Anmeldung bis 17. März 
unter www.ehe-familie-freiburg.de 
oder Tel.: 0761 / 38 68 930.

Filzen für Groß mit Klein

Littenweiler (hr.) Am Dienstag, 
dem 18. März, kommt das Spielmo-
bil Freiburg mit seiner „Grünholz-
werkstatt“ zur Reinhold-Schneider-
Schule in Littenweiler. Rund um 
ein gemütliches Feuer wird die 
Grünholzwerkstatt aufgebaut. Beim 

Schnitzen mit dem Messer oder auf 
dem Schnitzblock mit dem Zieh-
messer sowie beim Drechseln an 
der Wippdrechsel können die Kin-
der frisches Wildholz bearbeiten. 
Die Aktion ist kostenlos und dauert 
von 15.00 bis 18.00 Uhr.

Das Spielmobil kommt

Freiburg (mr.) Am Donnerstag, 
13. März, um 19 Uhr, lädt der Deut-
sche Verein für Gesundheitspfl ege 
e.V. Regionalgruppe Freiburg, 
zu einem zweigeteilten Vortrag 
in die Aula der Gertrud-Luckner-
Gewerbeschule, Kirchstr. 4 in Frei-
burg (hinter der Johanneskirche), 

herzlich ein. Im ersten Teil referiert 
Dr. phil. Bojan Godina zum Thema 
„Unterschwellige Beeinfl ussungs-
strategien der modernen Medien“ 
und im zweiten Teil über „Alter-
nativen für einen positiv-kreativen 
Umgang mit Medien“. Der Eintritt 
für interessierte Teilnehmer ist frei.

Die (un)heimliche Macht der Medien

Vortrag am 13. März

www.dreisamtaeler.de

Anzeigenannahme: 07661/3553 oder anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler

Fukushima Ge-
denktag
Freiburg (u.) Zum dritten Mal 
engagiert sich am 16. März das 
japanische Dozententeam der 
Volkshochschule zusammen mit 
vielen anderen, um der Naturkata-
strophe von Nordjapan 2011 und 
der Folgen für die dort lebenden 
Menschen zu gedenken. Traditi-
onelle japanische Kultur steht im 
Mittelpunkt des Tages - zum Zu-
schauen und Mitmachen. Beginn 
der Veranstaltung ist um 11.00 Uhr.

Alle Einnahmen gehen an das 
Projekt Kumi No Sato, das von 
der Katastrophe betroffene Kinder 
betreut, und an Naoto Matsumara 
für seine Arbeit in der Sperrzone.
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13.Tag der Rückengesundheit
am 15. März 2014

Praxis für Physiotherapie

PhysioTT
Bernd Ketterer

Zartener Str. 46
79199 Kirchzarten
Tel. 07661/9 08 15 11
www.physioTT.de

Tun Sie Ihrem Rücken 
               etwas Gutes:
Neuer Kurs Wirbelsäulengymnastik,
Beginn: 26. März 2014, 17.30 Uhr.
Bitte melden Sie sich an.

Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

                  Mein Angebot

      im März:

 Honigmassage
       für  den  Rü

cken   ca. 50 Min., 39 €

        ca. 70 Min., 49 €

     Kiefer-Reset  ca. 50 Min., 39 €

                       c
a. 70 Min., 49 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Sitz-/Steharbeitsplatz
elektromotorisch höhenverstellbar (72 – 119 cm)

Belastbarkeit: 60 kg dynamisch, Farbauswahl 
nach Wunsch,  Format ab 120 x 80 cm

Bahnhofstraße 22 · 79199 Kirchzarten 
(gegenüber vom Bahnhof)

Tel.: 0 76 61 - 99 59 8 · www.bohny-buerobedarf.com

In diversen Farben erhältlich.

xenium duo-back®
„Das Beste, das Ihrem Rücken passieren kann.“

Bürobedarf

Ihr Spezialist für gesundes Arbeiten

Alle Preise inkl. 19 % Mwst. Angebot gültig bis 30. April 2014

 statt 978,- €

879,-€

In diversen Farben erhältlich.In diversen Farben erhältlich.

statt 1.257,- €

998,-€

„Tu‘s für Dich - täglich 15 Minuten 
(lifepr.) Der alljährlich stattfi ndende 
Tag der Rückengesundheit geht in 
die 13. Runde: Unter dem Motto 
„Tu‘s für Dich - täglich 15 Minuten 
Rückenfi tness!“ fi nden am 15. März 
in ganz Deutschland Aktionen und 
Informationsveran stal tungen rund 
um das Thema „Rückengesundheit“ 
statt. Organisiert und koordiniert 
wird der Aktionstag vom Bundes-
verband der deutschen Rückenschu-
len (BdR) e. V. und 
der Aktion Gesunder 
Rücken (AGR) e. V.

A l s  S c h i r m h e r r 
konnte dieses Jahr 
Prof. Ingo Froböse 
vom Zentrum für Ge-
sundheit der Deutschen 
Sporthochschule Köln 
gewonnen werden. Als 
ausgewiesener Experte 
kennt er die häufi gsten 
Gründe für Rückenlei-
den sehr genau. „Die 
Ursachen sind bei fast 
allen Betroffenen gleich: zu wenig 
Bewegung, untrainierte Muskeln, 
Stress und andere psychische Be-
lastungen.“

Wie wichtig Rückenfi tness ist, 
betont auch Sportwissenschaftler 
und BdR-Vorstand Ulrich Kuhnt: 
„Wissenschaftliche Untersuchun-
gen bestätigen eindeutig, dass 
körperliche Aktivitäten positive 
Wirkungen auf das Auftreten von 
Rückenschmerzen und deren Folgen 
wie z. B. die Anzahl der Kranken-
tage haben.“

In diesem Jahr steht der Aktions-
tag deshalb ganz im Zeichen der 
Förderung der Selbstfürsorge und 
der physischen Gesundheitsres-

sourcen. Denn unter dem Begriff 
„Rückenfitness“ sind nicht nur 
körperliche, sondern auch psycho-
soziale Komponenten zu verstehen. 
Mit Selbstfürsorge ist beispiels-
weise ein wertschätzender und 
achtsamer Umgang mit sich selbst 
gemeint. Werden zum körperlichen 
Training gleichzeitig also auch die 
physischen Gesundheitsressourcen 
gefördert, verbessern sich Kraft, 

Ausdauer und Koordination der 
Rücken- und Rumpfmuskulatur 
noch gezielter.

„Ein wichtiges Ziel um den 
Rücken zu stärken, ist die Ver-
besserung der koordinativen Fä-
higkeiten“, erklärt Kuhnt. Dazu 
zählt z. B. das Erlernen gesunder 
und ökonomischer Haltungs- und 
Bewegungsmuster, wobei die Sta-
bilisierung des Beckens sowie das 
Training der quer verlaufenden 
Bauchmuskeln und der kurzen 
Wirbelsäulenmuskulatur besonders 
wichtig sind. „Am wirksamsten sind 
Trainingsprogramme auf instabilen 
Unterlagen, wie z. B. Pads und 
Kreisel sowie mit Schwungstäben, 

wie z. B. dem Flexi-Bar.“ AGR-
zertifi zierte Trainingsgeräte gibt es 
beispielsweise von TOGU, AIREX, 
FLEXI-SPORTS und bellicon.

Doch eine gute Rückenfitness 
muss nicht zwangsläufi g im Fitness-
studio mit speziellen Geräten durch-
geführt werden. „Es reichen auch 
regelmäßig durchgeführte Übungen 
im Alltag. Das beginnt morgens 
beim Zähneputzen während man 

auf einem Bein balanciert, 
setzt sich beim dynami-
schen Sitzen im Büro fort 
und endet am Abend vor 
dem Fernseher bei spezi-
ellen Rückenübungen auf 
dem Teppich“, sagt Kuhnt. 
Besonders Menschen, die 
beruflich oder familiär 
stark eingebunden sind, 
können auf diese Wei-
se viel für einen rücken-
freundlichen Alltag tun.
Was passiert am Tag der 
Rückengesundheit?

 Am 15. März steht die Informa-
tion der Bevölkerung zum Thema 
Rückengesundheit und Anregung 
zur Prävention im Mittelpunkt 
des Geschehens. In der ganzen 
Republik werden Gesundheitsak-
teure wie Rückenschullehrer/innen 
Sonderaktionen für Interessierte 
anbieten und Apotheken, ärztliche 
und therapeutische Praxen, Sani-
tätshäuser sowie AGR-zertifi zierte 
Fachgeschäfte den Besuchern die 
neuesten Erkenntnisse und Produkte 
zum Thema Rückengesundheit 
näher bringen. Dies geschieht bei-
spielsweise in Form von Vorträgen, 
Mitmachaktionen, Schnupperkursen 
Rabattaktionen und Testangeboten.

(djd/pt.) Frauen zwischen 30 und 50 
Jahren haben statistisch betrachtet 
öfter Rückenschmerzen als Männer. 
Ein Grund dafür ist die anatomische 
Form des Körperbaus: Das weib-
liche Becken ist breiter und run-
der, die Lendenwirbelsäule anders 
geformt. Zudem erweist sich der 
weibliche Halteapparat als nachgie-
biger, die Bänder dehnbarer, um sich 
einer Schwangerschaft anpassen zu 
können. Nicht selten hinterlässt eine 
Mutterschaft ihre Spuren: Neben der 
starken Beanspruchung der Wirbel-
säule wird auch die Bauchmusku-
latur stark überdehnt. Fehlt jedoch 
vorne der Halt, müssen die Rücken-
muskeln mehr leisten. Zurück bleibt 
ein Ungleichgewicht, das zu einer 
Überbelastung der Rückenmuskeln 
führt. Diese ermüden leichter und 
neigen zu Verspannungen.
Berufl iche Belastung
Zudem arbeiten viele Frauen im 
Büro oder im Bereich der Pfl ege 
und Erziehung. Tätigkeiten wie das 
Pfl egen von Kranken, das häufi ge 
Herabbeugen zu Kindern oder das 
anhaltende Sitzen am Schreibtisch 
können den Rücken stark belasten. 
Auch in Berufen, in denen man viel 
stehen muss, kann die einseitige 
Belastung zu schmerzhaften Ver-
spannungen und Rückenschmerzen 
beitragen. Ein frühzeitiges Eingrei-
fen in die anhaltende Schmerzsymp-
tomatik kann das Risiko reduzieren, 

chronische Beschwerden zu entwi-
ckeln. Auf gesundes Schuhwerk 
achten
Bei modebewussten Frauen können 
schmerzhafte Nackenbeschwerden 
auch hausgemacht sein. Denn High 
Heels sorgen nicht nur für verkürzte 
Wadenmuskeln und krumme Zehen, 
sondern beeinträchtigen die gesamte 
Statik des Rückens. So setzt sich 
der Druck vom Vorderfuß über die 
Beine fort und kann sich über ein 
Hohlkreuz bis zum Nacken hin aus-
wirken. High Heels sollte man daher 
nur über wenige Stunden tragen.
Im Job bewusst den Rücken 
entlasten

Statt starrem ein bewegtes Sitzen 
praktizieren, häufi ger die Sitzposi-
tion verändern und zwischendurch 
auch mal im Stuhl „lümmeln“.
- Kurze Gespräche, Telefonate oder 
das Sortieren von Akten lassen sich 
auch im Stehen erledigen.
- Ergonomische Büromöbel und 
gefederte Stühle verwenden, gele-
gentlich am Stehpult arbeiten.
- Wenn möglich mit dem Rad zur 
Arbeit fahren oder eine Haltestelle 
früher aussteigen und laufen.
- Die Treppe statt den Aufzug 
benutzen.
- Streck- und Dehnübungen am 
Arbeitsplatz durchführen.

Frauen haben es öfter im Rücken
Verspannungsschmerzen sollte man frühzeitig behandeln

Wirbelsäulengymnastik und Bauchmuskeltraining kräftigen die 
Stützmuskulatur und entlasten so den Rücken.

Fotos: djd/Dolovisano/thx

(djd.) Die Aktion Gesunder Rü-
cken e.V. (AGR) gibt auf ihrer 
Internetseite www.agr-ev.de viele 
hilfreiche Informationen und Tipps 
zum Thema Rückengesundheit. 
Hier fi ndet sich auch eine Liste von 

alltäglichen Gegenständen - von 
Matratzen bis Büromöbeln -, die 
den medizinischen Anforderun-
gen an rückengerechte Produkte 
entsprechen und das unabhängige 
Gütesiegel „Geprüft und emp-

fohlen“ der AGR tragen dürfen. 
Das Gütesiegel wurde in Zusam-
menarbeit mit den beiden größten 
deutschen Rückenschulverbänden 
entwickelt und erhielt von „Öko-
Test“ das Gesamturteil „Sehr gut“.

Tipps zum Thema Rückengesundheit

Gutes für den Rücken – Aqua-
gymnastik

Foto: djd/rehazentrum-bb.de

Dreisamtäler
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Wir freuen uns
auf die
Zusammenarbeit
mit Senanur Colak.

Sönke Wegner (l.) startete gemeinsam mit Daniel Eiermann (Inter-
laken) erfolgreich beim „Andalucia Bike Race“ für das “World of 
MTB Team“ in die neue Mountainbikesaison. Am Ende der sechs 
Etappen über insgesamt 405 km, die in Zweierteams zurückzulegen 
waren, kamen Wegner und Eiermann unter 350 Teams als Elfte ins 
Ziel. Sönke war voll Freude: „Wir haben es geschafft! Der elfte Platz 
war das Maximum, was wir rausholen konnten.“

glü/Foto: Sportograf

FSV Rot-Weiß 
Stegen
Mitgliederversammlung
Stegen (u.) Die 52.Mitglieder-
versammlung des FSV Rot-Weiß 
Stegen 1962 e.V. findet am Freitag, 
dem 28. März, um 20 Uhr in der 
Sportgaststätte Stegen statt. Auf 
der Tagesordnung stehen in diesem 
Jahr neben den Rechenschaftsbe-
richten wieder Ehrungen an. Die 
Tagesordnung und alle weiteren 
Infos auf www.fsv-stegen.de.

Zarten (mr.) Am Sonntag, 18. 
Mai, veranstaltet das Deutsche 
Rote Kreuz Ortsverein Zarten 
den beliebten Nordic Walking 
Dreisamtal, mit Start bei der Alten 
Säge in Zarten. Angeboten werden 
drei Strecken, „Knackiger Kap-
pellenweg“ mit ca. 21 Kilometer, 
„Vorsicht Natur“ mit 15 Kilometer 
für die ganze Familie geeignet, 
und eine leichte Runde „Niedrige 
Herzfrequenz“ mit 10 Kilometer, 
jeweils auf ausgeschilderten Feld- 

und Wanderwegen. Eine Anmel-
dung kann ab sofort online unter 
www.nordic-walking-dreisamtal.
de vorgenommen werden. Es wird 
eine Startgebühr von 9.- Euro für 
Teilnehmer ab 14 Jahren erho-
ben, bis 13 Jahre kostenfrei. Die 
Veranstaltung findet unter der 
Schirmherrschaft von Bürgermeis-
ter Andreas Hall und seiner Gattin 
Elke Hall, sowie in Kooperation 
von Anke Faller Mastertrainerin 
von Salute Sport, statt. 

Nordic Walking Dreisamtal

Anmeldung

Mit Disziplin und Ordnung auf Punktejagd
SC Freiburg trifft nun auf direkte Mitkonkurrenten im Abstiegskampf

Freiburg (hr.) Still war es plötzlich 
im Presseraum des SC Freiburg. 
Mucksmäuschenstill -  als SC 
Trainer Christian Streich nach der 
unglücklichen 0:1 Niederlage ge-
gen Borussia Dortmund zu einem 
verbalen Rundumschlag gegen die 
Schiedsrichter ansetzte. „Es geht 
nicht, dass die Mannschaft alle 
zwei Wochen so bestraft wird“, 
polterte der sichtlich mitgenom-
mene Streich los „das zieht sich 
durch die ganze Saison hin. Es 
ist katastrophal, was da passiert. 
Ich habe das Gefühl, dass manche 
Herren persönliche Probleme mit 
mir haben, vielleicht weil ich 
so emotional bin. Wenn jemand 
Probleme mit mir hat, dann soll 
er dies offen sagen. Dann soll es 
jemand anders machen. Ich habe 

dann einfach tatsächlich keine Lust 
mehr, das mit ansehen zu müssen.“ 
Vorausgegangen war der Wutrede 
des Trainers erneut ein Spiel, in 
dem seine Elf zwar engagiert, lei-
denschaftlich und gut strukturiert 
aufgetreten, am Ende aber wieder 
mit leeren Händen dagestanden ist. 
Sowohl ein Handspiel im Straf-
raum als auch ein Foul am alleine 
auf das Tor zustürmenden Philipp 
Zulechner hatte Schiedsrichter 
Peter Gagelmann zum Entsetzen 
der Freiburger nicht entsprechend 
geahndet „Wieder sind wir die 
Deppen. Ich kann mir nur erklären, 
dass es eine persönliche Geschichte 
ist, anders kann ich es mir nicht 
mehr erklären“, so Streich. „Eine 
rote Karte hätte sicherlich einen 
anderen Spielverlauf mit sich ge-

bracht“ kommentierte SC Kapitän 
Julian Schuster die Situation.

„Ein Unentschieden wäre mehr 
als verdient gewesen“ meinte auch 
SC Verteidiger Christian Günter, 
der eine starke Partie abgeliefert 
hatte „aber das Glück war nicht auf 
unserer Seite. Wir haben ein gutes 
Spiel gemacht, aber das hilft uns 
im Abstiegskampf nicht weiter.“

Doch der Auftritt der Streich-Elf 
gegen den Tabellenzweiten Dort-
mund und zuletzt in Berlin kann 
durchaus auch Mut machen „Unser 
Spiel ist besser geworden. Doch 
am Ende zählen halt die Punkte“, 
so Günter „Wir müssen weiter hart 
arbeiten, dass wir vorne die Durch-
schlagskraft finden, hinten weiter-
hin so gut stehen, schauen, dass wir 
gut hinten raus spielen und dann 
werden wir unsere Punkte noch 
holen. Davon bin ich überzeugt.“

Als nächstes stehen mit Ein-
tracht Frankfurt, Werder Bremen, 
Hamburger SV, 1. FC Nürnberg, 
VfB Stuttgart und Eintracht Braun-
schweig Partien gegen direkte Mit-
konkurrenten im Abstiegskampf 
auf dem Plan. „Wir werden sehen, 
ob wir dies bewältigen. Ob wir die 
Klarheit aufbringen, Disziplin und 
Ordnung. Nur dann haben wir eine 
Chance“, sagt Christian Streich und 
auch Christian Günter weiß „jetzt 
kommen unsere Mitkonkurrenten 
und da wollen wir die nötigen 
Punkte holen. Wenn wir weiterhin 
so diszipliniert sind habe ich ein 
gutes Gefühl, dass wir das auch 
schaffen.“

Der Moment, der die Gemüter erregte. Sokratis foult Philipp Zu-
lechner als letzter Mann. Mit „Rot“ wurde diese Aktion jedoch nicht 
geahndet. Foto: Achim Keller 

E-Bikes zu unglaublichen Messepreisen
BIKE.SportWorld präsentiert zur Messe „Bike Aktiv“ neues Konzept auf 150 qm

Freiburg (u.) Bereits zum fünf-
ten Mal und pünktlich zum Früh-
lingsanfang präsentiert sich BIKE.
SportWorld von Freitag bis Sonn-
tag in der Halle 4 der neuen Messe. 

Mit doppelter Standfläche entlang 
der kompletten Stirnseite bietet 
BIKE.SportWorld viele E-Bike-
Neuheiten und stark reduzierte 
Einzelstücke an, die gleich vor 
Ort erworben werden können – 
Bezahlung per EC-Karte inklusi-
ve. Mit Kreidler und Bergamont 
konnten zwei namhafte Hersteller 
gewonnen werden, die eigens zur 
Messe mit großen Trucks anrei-
sen und spezielle Angebote im 
Gepäck haben. „Im Rahmen eines 
neuen Konzepts haben wir den 
Schwerpunkt auf E-Bikes und den 

Abverkauf günstiger Lagerware 
gelegt“, so Geschäftsführer Franco 
Orlando. „So wird es beispielswei-
se voll ausgestattete Kinderräder, 
Mountainbikes und City-Räder ab 
250,- bis 300,- sowie E-Bikes ab 
900,- Euro geben.
Als Sonderaktion gibt es die E-
Bikes mit BOSCH-Antrieb von 
Kreidler und Bergamont, bei 
denen die Kunden jeweils 600,- 
sparen können. Beide E-Bikes, 
entweder ausgestattet mit stufen-
loser Nuvinci-Schaltung oder als 
trendiges 29er E-Mountainbike 
stellen die neuesten Trends aktuel-
ler E-Bike-Technologie dar.

Ungeduldige können natür-
lich vorab in der Filiale in der 
Schwarzwaldstrasse 63 direkt 
am Tunnelausgang (kostenlose 
Kunden-Parkplätze im Innenhof) 
und bei BIKE.SportWorld Süt-
terlin in Merzhausen zuschlagen. 
Wer schnell ist, kann sich in der 
Schwarzwaldstrasse eine kostenlo-
se Freikarte für den Messe-Frei-
tag abholen.

Anzeige

Das Kreidler Vitality 29 Stack. 
 Fotos: privat

Die Geschäftsführer von Bike.SportWorld Franco Orlando und  
Ralf Egle freuen sich auf Ihren Besuch.

St. Märgen (glü.) Am kommen-
den Wochenende, dem 15. und 
16. März, richtet der Badische 
Radsport-Verband im Auftrag der 
„ARGE Radsport Baden-Württem-
berg“ seine jährliche landesweite 
Nachwuchsausbildungsmaßnahme 
für Mountainbiker der Altersklasse 
U13 aus. Reinhard Rüffer vom gast-
gebenden Verein RSV Bike ARGE 
St. Märgen hat sich wieder um die 
Bereitstellung der notwendigen 

Infrastruktur gekümmert. Unter der 
Federführung von Landestrainer 
Bernd Ebler (Olympia Stützpunkt 
Freiburg-Schwarzwald), BRV 
MTB-Referent Volker Schulte (SC 
Furtwangen) und Nachwuchstrai-
ner Patrick Theijs (SV Kirchzarten) 
lernen die 32 Teilnehmer bei die-
sem altersklassenspezifischen Fahr-
techniktraining u.a. Kurven- und 
Bremstechnik, richtige Fahrlinien 
wählen, Gewichtsverlagerung und 

Hindernisse zu überwinden. Eine 
weitere wichtige Zielsetzung ist 
die Verbesserung der allgemeinen 
koordinativen Fähigkeiten.

Das Fahrtechniktraining wird 
als Stationstraining in der Weiß-
tannenhalle, einer beheizten Multi-
Halle mit Sandboden, und auf 
Naturtrails und Trialsektionen im 
angrenzenden Wald durchgeführt. 
Insgesamt bilden zwölf Trainer 
und Betreuer das verantwortliche 

Lehrteam. Der Lehrgang war 
innerhalb von wenigen Tagen 
ausgebucht. Dieses bundesweit 
einmalige Ausbildungskonzept, 
komplett von Ehrenamtlichen 
entwickelt, unterstützt erfolgreich 
die Nachwuchsförderung hier-
zulande. Interessierte Zuschauer 
sind herzlich eingeladen. Das 
Technikcamp beginnt am Samstag 
um 10 Uhr und endet am Sonntag 
gegen 14 Uhr.

Grundlagen für erfolgreiche Nachwuchsarbeit
U13 Mountainbike-Fahrtechnikcamp in St. Märgen ist zentrales Ausbildungselement

Kirchzarten (glü.) Die Ski- und 
Radabteilung des SV Kirchzar-
ten richtet am Mittwoch, dem 
19. März 2014 die Skilanglauf-
Vereinsmeisterschaften im Nordic 
Center Notschrei aus. Start der 
einzelnen Läufe ab 18:30 Uhr in 
den Klassen: Kinder (Jahrgänge 
2005 und jünger); S10 - S11 m/w 
(04 – 03) 1,5 Km freie Technik; 
S12 - S15 m/w (02 - 99) 2,5 Km 
freie Technik; Jugend weiblich 
und Damen (98 und älter) 2,5 Km 
freie Technik; Jugend männlich 
und Herren (98 und älter) 5,0 Km 
freie Technik. Die Kinder starten 
auf einem spielerischen Parcours 
im Stadion. Es können alle Kinder, 
die Freude am Langlauf haben 
und keinen Rennsport betreiben, 
teilnehmen. Das Startgeld beträgt 
5.- Euro. Anmeldung und Start-
nummernausgabe ab 17:30 Uhr im 
Nordic Center Notschrei.

SVK lädt ein
zu Skilanglauf-Vereins-
meisterschaften

Schülerin Katja Kaufmann (l.), die eine Unterschenkel-Prothese 
tragen muss, hat bei „Jugend trainiert für Paralympics“ im Langlauf 
für die Grundschule Kirchzarten zunächst am Notschrei den Lan-
desmeistertitel und kurz darauf bei den internationalen Deutschen 
Meisterschaften den Deutschen Meistertitel gewonnen. Außerdem 
ist sie tragende Säule der Langlaufmannschaft der Grundschule bei 
den „Nichtbehinderten“ und hat sich mit der Mannschaft bei den 
Kreismeisterschaften fürs Regierungspräsidiumsfinale (RP-Finale) 
qualifiziert. Das Foto entstand beim BW-Landesfinale der Schulen, 
mit ihr auf dem „Treppchen“ war Annegret Schneider.

glü/Foto: Prviat

Kirchzarten (u.) Der Tennisclub 
Grün-Weiß Kirchzarten lädt am 
Donnerstag, dem 10. April, 19.30 
Uhr zur Mitgliederversammlung 
in die Tennisklause, Oberrieder 
Straße 4 in Kirchzarten ein. 

Neben den vereinsüblichen Re-
gularien wird auch der Gesamt-
vorstand für die nächsten zwei 
Jahre gewählt. Daneben gibt es 
eine Vorschau auf die Sommer-
saison 2014.

Tennisclub Grün-Weiß Kirchzarten 

Mitgliederversammlung
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Krone-Theater, atomstromfrei seit 1999, dank EWS! 

      
 
 

 
 
 

Programmübersicht 
13.03.2014 – 19.03.2014 

 
 
 Do. Fr. Sa. So. Mo. Di. Mi. 

Filmtitel/Länge/ 
Freigabe/Fassung 13. 

März 
14. 

März. 
15. 

März 
16. 

März 
17. 

März. 
18. 

März 
19. 

März 

300: RISE OF AN EMPIRE 
107 Min – ab 18 20:30 20:30 

22:30 
20:30 
22:30 20:30 20:30 20:30 20:30 

STROMBERG 
123 Min. – ab 12 20:30 20:30 20:30 20:30 18:30   

12 YEARS A SLAVE 
131 Min – ab 12 18:00 18:00 18:00 18:00 18:00 20.30 20.30 

SAVING MR BANKS 
131 Min. – ab 0 18:00 18:00 18:00 18:00 20:30 18:00 18:00 

POMPEII  
in 3D 

105 Min. – ab 12  18:15     18:15 

VATERFREUDEN 
110 Min. – ab 6      18:15  

MR. PEABODY & SHERMAN  
in 3D 

92 Min. – ab 0  16:00 14:00 
16:00 

14:0016:
00 16:00 16:00  

FACK JU GÖHTE 
119 Min. – ab 12    15:15    

FÜNF FREUNDE 
95 Minuten – ab 0  16:00 14:00 

16:00 14:00 16:30 16:00  
 
 

Online-Reservierung und Kartenkauf unter www.krone-theater.de –  
FSK 12 = Einlass ab 12, in Begleitung eines Elternteils ab 6 –  

Eintrittspreis: 7 € - Zuschlag Loge 1 €, Überlängenzuschlag 0,50 bis 1,50 Euro, 
1 Euro Ermäßigung für GILDE-Pass-Inhaber  

5,00  € für Personen unter 12 Jahren -   
6,50 € für Schüler/Studenten bis 26 (vor 19 Uhr) –  

Dienstag Kinotag (außer vor und an Feiertagen): alle Plätze 4,50 € 
donnerstags ganztags für Schüler/Azubis/Studenten 5 Euro alle Plätze (außer vor und an Feiertagen) 
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TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Unser neuer Imagefi lm!
Einfach mit dem Smart-
phone einscannen oder 
direkt anschauen unter 
www.dreisamtaeler.de.

Dreisamtäler

März
2014 12. MI.

 KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr auf 
dem Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Gemeinsames Pfl egen der Ponys 
und Pferde, geführter Ausritt um die 
Weiden und Bäche der Fancy-Farm. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-Mail: 
uteharre@gmx.de Kostenbeitrag 13 €.
 BREITNAU Kreuzwegandacht um 
14 Uhr in der Kath. Kirche, anschl. 
Einkehr mit dem Altenwerk Breitnau.
  OBER R I ED/ HOFSGRU N D 
Schneeschuh Tour von 10 bis 13 Uhr. 
Nach einer kurzen Einweisung Start 
in eine zauberhafte Winterlandschaft 
mit einer geführten Tour, anschl. 
wird Glühwein serviert. Treffpunkt 
10 Uhr bei der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstr. 35, An-
meldung und weitere Info bei Georg 
Rees Tel.: 0 76 02/288. Kostenbeitrag 
inkl. Ausrüstung 20 €. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
 FREIBURG Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespen-
ster“ mit Historix-Tours. Treffpunkt 

19 Uhr Am Predigertor/Ecke Rott eck-
ring/Un ter  linden. Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Grupp enanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

März
2014 13. DO.

  KIRCHZARTEN/BURG Ge-
dächtnisspiele für Jung und Alt von 
14.30 bis 15.30 Uhr im Haus Demant, 
Generationenhaus der Begegnung, 
hinter der Tarodunumschule, Höfener 
Str. 104. Kontakt über Linda Feist Tel.: 
0 76 61/6 23 26.
 KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste sind 
herzlich willkommen. Anmeldung und 
weitere Info bei Fritz Thiesen unter 
Tel.: 0 76 61/47 24. 
  HINTERZARTEN Konzert mit 
Martin Glönkler, Gesang, Klavier 
& mehr, unter dem Titel „Komm, 
geh weg“ um 20 Uhr im Musikhaus 
der Schule Birklehof. Mithilfe von 
humorvollen, kritisch-satirischen oder 
auch ernsten und melancholischen 
deutschsprachigen Songs von Otto 
Reutter, Georg Kreisler, Konstantin 
Wecker, Reinhard Mey, Wise Guys u. 
a. nimmt der Pianist und Entertainer 
spritzig und erfrischend etwas genauer 
unter die Lupe. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden gerne genommen.
  HINTERZARTEN Konzert mit 
Verena Rose Ruder - mit ihrer atem-

beraubenden Mezzosopranstimme 
von 21 bis 22 Uhr exklusiv im Park-
hotel Adler in der Bar Leo Lounge im 
Schwarzwaldhaus. Eintritt frei.
  OBER R I ED/ HOFSGRU N D 
Schneeschuh-Tour zum Sonnen-
untergang von 15 bis 16.30 Uhr. 
Panoramablick zu den Vogesen und 
ins Rheintal - dem Sonnenuntergang 
entgegen. Anschl. kleine Einkehr. 
Gutes Schuhwerk, wetterfeste Klei-
dung, sowie Stirn- oder Taschenlampe 
sind erforderlich. Schneeschuhe und 
Stöcke können vor Ort ausgeliehen 
werden. Weitere Termine sind auf 
Anfrage möglich. Treffpunkt auf dem 
Parkplatz an der Bergstation Schau-
insland, Anmeldung bis spätestens 
am Vorabend bei Ursel Lorenz unter 
Tel.: 0 76 02/512 oder per e-Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de 
Gruppenpreis auf Anfrage, Kinder bis 
12 Jahre frei. Veranstalter: NaTour Pur 
Schauinsland
 EBNET Runder Tisch um 20 Uhr 
mit den Freien Wählern Ebnet e.V. 
um 20 Uhr im Gasthaus „Löwen“, 
Schwarzwaldstr. 233. Die Ortschafts-
räte und Vorstandsmitglieder der Frei-
en Wähler Ebnet stehen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern für Fragen 
zu aktuellen Themen zur Verfügung.
  OBERAU Vortrag zum Thema 
„Welchen Einfl uss kann das Klima 
auf unsere Gesundheit haben?“ um 
17 Uhr im Wohnstift Freiburg, Raben-
kopfstr. 2. Der Eintritt ist frei.
 FREIBURG Vortrag in zwei Teilen 
mit dem Referenten Dr. phil. Bojan 
Godina zu den Themen „Unter-
schwellige Beeinfl ussungsstrategien 
der modernen Medien“ und „Alter-

nativen für einen positiv-kreativen 
Umgang mit Medien“ um 19 Uhr in 
der Aula der Gertrud-Luckner-Gewer-
beschule, Kirchstr. 4 (Eingang hinter 
der Johanneskirche). Der Eintritt ist 
frei. Veranstalter: Deutscher Verein 
für Gesundheitspfl ege e.V., Regional-
gruppe Freiburg
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Dichter, Tod und Saufge-
lage“ mit dem Freiburger Dichter 
Joseph Freiherr von Auffenberg mit 
Historix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr 
am Hauptportal der Martinskirche 
(am Rathausplatz). Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Grupp enanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
  FREIBURG Jubiläumsgala mit 
Klaus Bäuerle, Matthias Deutsch-
mann, Jess Jochimsen, Sascha 
Bendiks, Georg Schramm, Volk-

mar Staub, Schroeder, Frank Saur, 
Die Giselas, Martin Wangler, Les 
Saxofous und Peter W. Hermanns 
um 19.30 Uhr im Theater Freiburg. 
Kartenvorverkauf bei reservix.de 
unter Tel.: 01805 700 733 und bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

März
2014 14. FR.

 KIRCHZARTEN/BURG Senioren-
café um 14.30 Uhr im Haus Demant, 
Generationenhaus der Begegnung, 
hinter der Tarodunumschule, Höfener 
Str. 104. 
 KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Genera-
tionsraum des Bauvereins, Bahnhofstr. 
20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Drei samtal.
 ST. PETER Exerzitien und Kur-

Die Kurhaus-Gastro-Betriebe 
Telefon 0 76 61 -  52 23

„Sonnensegel“ 
Das Mittagsrestaurant 

täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr

Unsere Gartenterrasse mit  „Platz 
an der Sonne“ zum Entspannen und 

Genießen ist ab sofort für Sie geö�net.

„Schwarzwaldperle“  
Abendrestaurant und Weinstube 

Gep�egt Trinken - Essen - Leute tre�en 
täglich von 17.30 bis 24.00 Uhr 

Mittwoch Ruhetag

Mittagsbu�et - tägl. 12 bis 14.30 Uhr 
Mit Suppe, Salat- und Rohkostauswahl, 

Fleischgericht, Fisch, vegetarisch/ 
vegan, Dessert ... frisch genießen 

wonach es gelüstet ... 
z.B. „Querbeet satt!“ für 12,50 € 
oder „A bissle ebbis“ für 7,50 €

Unsere Kegelbahnen  
10,00 Euro pro Bahn/Stunde 

Wir haben für Sie ab sofort wieder 
Plätze für Ihre regelmäßigen  

Kegeltermine frei!

CATERING 
(10 bis 300 Personen) 

Für Familienfeiern, Festivitäten, Events, 
Show-Cooking. 

Hochzeiten bis 300 Personen
– mit Rahmengestaltung –

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Dietmar Puscha und Team

Kirchzarten (u.) Am Donnerstag, 
dem 13. März, lädt NABU Dreis-
amtal zu einem Vortrag „Über das 
Leben von Wildbienen, Wespen 
und Hummeln“ mit Reinhold Trei-
ber vom Naturzentrum Kaiserstuhl 
mit interessanten Bildern über die 
„anderen“ Bienen ein. Gemeint 
sind die Wildbienen, die Verwand-
ten unserer Honigbiene. Insgesamt 
gibt es allein in Deutschland 554 
verschiedene Wildbienen-Arten. 
Zu ihnen rechnen u.a. die Sand-, 
Mauer-, Woll-, Langhorn-, Hosen-, 
Seiden-, Masken- und Pelzbienen 
und nicht zuletzt die Hummeln. 
Jede Art zeichnet sich insbeson-
dere durch ein höchst interessantes 
Fortpfl anzungsverhalten aus, über 
das die Zuhörer informiert werden. 
Neben den Honigbienen haben die 
Wildbienen große Bedeutung für 
die Bestäubung unserer Wild- und 
Nahrungspfl anzen. Dies ist umso 

wichtiger, als gerade seit einigen 
Jahren die Honigbienen infolge 
von bestimmten Krankheiten und 
Umweltgiften in ihrem Bestand 
stark gefährdet sind. Wir werden 
uns daher darüber unterhalten, 
wie wir diese Bienenarten, die 
ebenfalls bedroht sind, schützen 
und fördern können. Der Vortrag 
fi ndet im Kurhaus in Kirchzarten 
statt und beginnt um 19.30 Uhr, die 
Teilnahme kostet 3.- Euro. 
Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder des NABU-Dreis-
amtal sind zur Jahreshauptver-
sammlung, am Donnerstag, 26. 
März, 19.30 Uhr in das Kurhaus 
Kirchzarten eingeladen. Berichtet 
wird in Wort und Bild über die 
Aktivitäten im vergangenen Jahr.

Weitere Infos zur NABU-Grup-
pe Dreisamtal unter www.nabu-
dreisamtal.de und Tel.: 07661 / 
64 88.

Rust (ep.) Der gegenwärtig wohl 
bekannteste Internetaktivist, Julian 
Assange, spricht beim diesjährigen 
WHD.global, dem Hauptevent 
der WorldHostingDays-Veranstal-
tungsreihe im Europa-Park in Rust 
bei Freiburg. Sein Vortrag umfasst 
eines von nur drei exklusiven Live-
Interviews, die er in diesem Jahr in 
Europa gibt.

WHD.global, die größte interna-
tionale Fachmesse und -konferenz 
für die Hosting- und Cloudbran-
che, fi ndet in diesem Jahr vom 1. 
bis zum 3. April im Europa-Park 
statt. Assange, der Kopf hinter der 
Enthüllungsplattform WikiLeaks, 
stellt in seiner Keynote am 2. 
April um 11.10 Uhr die möglichen 
Folgen der Verhandlungen über 
die Handelsabkommen Trans-Pa-
cifi c Partnership und Transatlantic 
Trade and Investment Partnership 

dar. Für die Keynote wird Assan-
ge live aus der ecuadorianischen 
Botschaft in London zugeschaltet. 

Als weitere bekannte Vorden-
ker der Internetszene treten beim 
WHD.global der Erfinder von 
PHP, Rasmus Lerdorf, sowie der 
Joomla!-Gründer Brian Teeman 
auf. Die Besucher erleben zudem 
Sprecher weltbekannter IT-Unter-
nehmen wie Intel, HP, Microsoft, 
Dell, AMD, Parallels, Samsung 
und Verisign.

Das WHD.global umfasst, wie 
alle WHD-Events, eine Fachmesse, 
eine Konferenz sowie Networking-
Möglichkeiten. Dieses Jahr feiern 
die WorldHostingDays mit zahl-
reichen Überraschungen für die 
Besucher ihr 10-jähriges Bestehen.

Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.worldhostingdays.com

Kirchzarten (glü.) Hans Schwei-
zer, Mitbegründer der Frl. Mayers 
Hinterhausjazzer, ein begnadeter 
Posaunist, ist der jazzige Musiker 
aus dem Bauch heraus. Seine Toch-
ter Stephanie Schweizer besticht 
nach klassischer Gitarrenausbil-
dung durch eine ausgezeichnete 
Grifftechnik auch bei komplexer 
Harmonik. Kongenialer Partner 
der beiden ist Profi bassist Martin 
Hess aus der Schweiz. Seit dem 
E- und Kontrabasstudium ist er ge-
fragt von Tonstudios und Gruppen 
verschiedenster Stilistik. Er spielte 
in Musical-Produktionen wie „Gre-
ase“, als Solist mit dem Tonhallen 
Orchester Zürich und tourte mit 
dem Saxophonisten Rainer Pusch 
und Anderen. Zusammen sind sie 
„Die drei Schweizer“.

Auf Einladung von „dreisam 
Klein Kunst Bühne Burg“ kommt 
dieses außergewöhnliche Trio am 
Samstag, dem 22. März 2014 um 
19 Uhr in die Große Stube der 
Talvogtei in Kirchzarten (Kassen-
öffnung und Bewirtung ab 18 Uhr, 

Einlass in die Große Stube ab 18:30 
Uhr, freie Platzwahl). Zu hören 
sind Jazz Standards, Bossa-Nova, 
Blues und Swing. Der Eintritt 
kostet 11.- Euro; für Schüler, Stu-
denten, Behinderte und Arbeitslose 
7.- Euro. Der Kartenvorverkauf 
läuft in den Sparkassen in Kirch-
zarten und Kirchzarten-Burg sowie 
in der Tourist-Info Dreisamtal in 
Kirchzarten, Tel.: 07661 / 90 79 80. 
Reservierungen für die Abendkasse 
sind ab sofort unter dreisam@
petra-zentgraf.de möglich.
Auch die weiteren Termine bei 
„dreisam“ sind vielversprechend: 
Samstag, 10. Mai, 19 Uhr 

„Ohrwürmer“; 
Samstag, 28. Juni, 19 Uhr 

„acoustic fi ve“; 
Freitag, 18. Juli, 19 Uhr 

„Diese wunderbare Band“; 
Samstag, 20. September, 19 Uhr 

„Mimy Woods Band“; 
Samstag, 18. Oktober, 19 Uhr

„Öl des Südens“ 
und Freitag, 28. Nov., 19:30 Uhr 

„Trio Nostalgie“.

„Die drei Schweizer“ im 
„dreisam“

Sie sind „Die drei Schweizer“: Hans und Stephanie Schweizer sowie 
Martin Hess (CH) (v.l.). Foto: Veranstalter

Julian Assange im Europapark
Vortrag über internationale Handelspolitik

NABU Dreisamtal
Über das Leben von Wildbienen, Wespen und Hummeln

Veranstaltungen
Seite 12

Dreisamtäler



Seite 13Mittwoch, 12. März 2014 Dreisamtäler

Fortsetzung im Internet 
unter www.dreisamtaeler.de/

Veranstaltungen.html

Oberried (u.) Nach einer Vielzahl 
von öffentlichen und privaten 
Auftritten im Dreisamtal und im 
Freiburger Raum, spielt „acoustic 
fi ve“ am Freitag, 14. März, 20.00 
Uhr, in der Klosterschiiere in Ober-
ried. Mit Leidenschaft und großer 
Freude an der Musik begeistern die 
fünf Musiker seit zwei Jahren ihr 
Publikum. Neben Beatles-Songs 
und Jazzstandards kommen auch 
leise Töne in Form von Balladen 
zu Gehör. 

„acoustic fi ve“, das sind Rebecca 
Hahlbrock, Gesang; Conny Gold-
schmidt, Akkordeon; Claudius 
Heitz, Gitarre; Winni Trenkle, Bass 
und Tobias Hahlbrock, Schlag-
zeug.

Alle Bandmitglieder verfügen 
über jahrelange musikalische 
Erfahrung und haben schon in 
anderen Formationen gespielt. Die 
musikalische Leitung liegt in der 
Hand von Conny Goldschmidt. 
Alle Lieder werden von ihm indi-
viduell arrangiert und von Rebecca 
Hahlbrock mit viel Gefühl und 
Ausdrucksstärke in besonderer 
Weise interpretiert. Freuen darf 
man sich auf ein besonders musi-
kalisches Erlebnis!

Kartenvorverkauf ab sofort bei 
der Tourist-Info und im Dreisamtä-
ler-Büro in Kirchzaerten und im 
Waffelhäusle und bei de Bückerei 
Ruf in Oberried. Restkarten an 
der Abendkasse. Eintritt 12 Euro.

acoustic fi ve in Oberried
Am Freitag, 14. März, in der Klosterschiire

IAK GmbH – Forum International 
Tel/Fax 0 7661-98 71-0/-49  

www.iak-freiburg.de

Heilen mit Intention -  
Untersuchungen zur 
Energieheilung

Vortrag mit  
Dr. W. F. Bengston

Kurhaus Kirchzarten 
Freitag, 14.3.2014  
19.00 - ca. 21.00 Uhr  
Eintritt 12,– 

Eine Kräuterpädagogin vom Netzwerk Bauerngarten
und Wildkräuterland Baden e.V. beantwortet Ihre
Fragen Rund um Pflege und Verwendung von Kräutern.

Große Auswahl an frischen Kräutern.

w
w

w
.z

g-
ra

if
fe

ise
n.

d
e

ZG
 R

ai
ff

ei
se

n 
eG

 | 
La

ut
er

be
rg

st
r. 

1-
5 

| 7
61

37
 K

ar
ls

ru
heKräuter-Infotag

Freitag, 21. März 2014

Jakob-Saur-Str. 1 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661/5218

Gasthaus zur Linde‘Napf‘

Gasthaus zur Linde-Napf
Ruhetag: Dienstag & Mittwoch
79254 Oberried - St. Wilhelm
Tel. 0 76 02 / 9 44  69-0 • www.linde-napf.de

Forellenwochen im Napf   Vom 8.3. bis 6.4.2014 
immer Freitag bis Sonntag, leckere Forellen-Gerichte wie 
z.B. Suppe von geräucherter Forelle, Grätenlose Forelle, 
Forelle Méditerrane, uvm.

Vorschau im Frühling
Cordon Bleu   Vom 26.4. bis 31.5.2014
Cordon Bleus von Pute, Schwein, Kalb und Rind, 
italienisch pikant, mit Früchten, uvm.

sprogramm mit dem Titel „Durch 
das Dunkel hindurch, scheint das 
Feuer hell“ Meditative Kreuzwerk-
statt unter der Leitung von Dipl. 
-Theologin Dorothea Welle, bis 16. 
März im Haus Maria Lindenberg, 
Lindenbergstr. 25. Weitere Info und 
Anmeldung im Internet unter: info@
haus-maria-lindenberg.de
  HINTERZARTEN Vortrag von 
Prof. Dr. Klaus Hahlbrock aus Frei-
burg zum Thema „Ursprünge und 
Tradition religiöser Bildsymbolik“ 
um 16.30 Uhr im Kurhaus. Das ge-
meinsame Erleben und der gegenseiti-
ge Austausch religiöser Empfi ndungen 
gehören zu den frühesten Merkmalen 
menschlicher Kultur. Veranstalter: 
Ökumenisches Bildungswerk Hinter-
zarten-Breitnau
  OBERRIED Wochenmarkt von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschiire 
mit Produkten aus der Region von 
Oberrieder Höfen und Bauern. Neben 
den Marktständen bieten Oberrieder 
Vereine oder Gruppen selbstgebak-
kenen Kuchen, Kaffee und Getränke 
an. Veranstalter: Gemeinde Oberried
 OBERRIED Konzert mit „Acou-
stic Five“ aus Kirchzarten mit Conny 
Goldschmidt (Akkordeon und Key-
board), Sängerin Rebecca Hahlbrock, 
Tobias Hahlbrock (Schlagzeug), 
Claudius Heitz (Gitarre) und Winni 
Trenkle (Bass) um 20 Uhr in der Klo-
sterschiire. Das Repertoire umfasst 
unterschiedliche Musikstile von der 
gefühlvoll-melancholischen Ballade 
bis zu jazzigen Songs. Eintritt 12 €.
 OBERAU Klavierkonzert mit 2 
Pianistinnen um 17 Uhr im Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr 2. Ausführen-
de sind Karina Cveigoren und ihre 
Tochter Ada Heinke mit Werken von 
Ludwig van Beethoven, Sergej Rach-
maninoff, Robert Schumann u. a. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden gerne 
genommen.
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Ketzer, Pest und Davidstern“ 
rund um die Pest in Freiburg, mit 
Historix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr 
am Hauptportal der Martinskirche 
(am Rathausplatz). Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Grupp enanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Wächter, Gauner, düstre Gas-
sen“ mit dem Nachtwächter Bertold, 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 20 
Uhr am Aufgang Schwabentorsteg 
(am Schwa bentor). Dauer ca. 1,5 Std, 

Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Grupp enanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
 FREIBURG Figurentheater mit 
Die Exen und ihrem Programm 
„Geierwally“, um 20.30 Uhr im 
Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. Karten-
vorverkauf bei reservix.de unter Tel.: 
01805 700 733 und bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen zum Preis von 16 
€, ermäßigt 12 € + Geb. Abendkasse 
18.50 €, ermäßigt 14 €.

März
2014 15. SA.

 
  KIRCHZARTEN Fahrtechnik 
Seminar (zweitägig) für Einsteiger 
und Freizeitfahrer mit Spaß und 
Genuss beim Mountainbiken. Zwei 

speziell ausgelegte Fahrtechnikkurse 
von ca. 2-3 Std. Dauer, 2 Touren mit 
Umsetzung und Pannen-Workshop. 
Anmeldung unter Tel.: 0 76 61/907 796 
und weitere Info im Internet: www.
weiss-sportmarketing.de. Kostenbei-
trag 70 € für einen Tag, 130 € für zwei 
Tage ohne Übernachtung. Veranstal-
ter: WSM Weiss Sports Marketing
 KIRCHZARTEN/BURG Treffen 
zur Wiederholung der Gründungs-
versammlung der Bürger Energie 
Genossenschaft Dreisamtal eG 
um 17 Uhr im Gasthaus „Birke“ im 
Nebenraum. Auf der Tagesordnung 
stehen u. a. auch Wahlen und Erläu-
terungen zum Gründungsvorhaben 
und den formellen Gründen für eine 
Neugründung mit anschl. Diskussion.
 BUCHENBACH Kinderkleider-
markt von 14 bis 16 Uhr im Wal-
dorf kindergarten Rosentor im 
Dreisamtal mit Schwerpunkt auf 
Naturmaterialien. Reiche Kuchen-
auswahl im Café, Erzieherinnen ste-
hen für interessierte Eltern und ihre 
Fragen zur Verfügung. Weitere Info 
unter: www.waldorf kindergarten-
dreisamtal.de
 STEGEN/ESCHBACH Scheiben-
schlagen mit den Schiebebuben und 
der Freiwilligen Feuerwehr Esch-
bach um 19 Uhr auf dem Schererberg, 
anschl. traditioneller Schiebetanz mit 
DJ Weezly und Barbetrieb in der Halle.
 STEGEN-WITTENTAL Scheiben-
schlagen mit anschl. Scheibentanz 
bei Einbruch der Dunkelheit mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Wittental.
  HINTERZARTEN/BREITNAU 
Jahresversammlung für alle Mitglie-
der und Interessierte des Schwarz-
waldvereins Hinterzarten-Breitnau 
um 19 Uhr im „Imbery“.
 OBERRIED/ST. WILHELM Schei-
benschlagen bei Einbruch der Dun-
kelheit mit den Schiebebuben, Im. 
Grün.
  KAPPEL Scheibenschlagen mit 
den Scheibenbuben der Schauinslän-
der Berggeister e.V. ab 19 Uhr am 
Eschenwegele.
 FREIBURG Unterhaltsamer Spa-
ziergang mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadt legen den Freiburg-
Kompakt“ mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr Am Predigertor/Ecke 
Rott eck ring/Un ter  linden. Dauer ca. 
1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Grupp enanmeldung ab 20 Per-
sonen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
 FREIBURG Historische-Tour mit 
dem Titel „Hexen, Folter, Scheiter-
haufen“ über die Hexenverfolgung in 
Freiburg, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 16 Uhr am Hauptportal der Mar-
tinskirche (am Rathausplatz) Dauer ca. 
1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige An meldung 

statt. Grupp enan meldung ab 20 Per-
sonen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Henker, Huren, Lasterleben“ 
mit „Meister Werlin, dem Henker von 
Freiburg“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 19 Uhr am Aufgang Schwaben-
torsteg (am Schwa bentor). Dauer ca. 
1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Grupp enanmeldung ab 20 Per-
sonen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
 FREIBURG Ghost-Walk mit dem 
Titel „Geister, Spuk und weiße Frau-
en“ die verfl uchte Tour mit Historix-
Tours. Treffpunkt 20 Uhr Am Predi-
gertor, Ecke Rotteckring/Unterlinden. 
Dauer ca. 1,5 Std, Erwachsene 8.50 €, 
ermäßigt 7.50 €. Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Grupp enanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
 FREIBURG Figurentheater mit 
Gyula Molnàr und ihrem Programm 
„Gagarin“, um 20.30 Uhr im Vor-
derhaus, Habsburgerstr. 9. Karten-
vorverkauf bei reservix.de unter Tel.: 
01805 700 733 und bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen zum Preis von 16 
€, ermäßigt 12 € + Geb. Abendkasse 
18.50 €, ermäßigt 14 €.

März
2014 16. SO.

 KIRCHZARTEN Ausstellungser-

öffnung von Mirko Schallenberg un-
ter dem Titel „Geometrie der Dinge“ 
von 11 bis 13 Uhr beim Kunstverein 
Kirchzarten e.V. Alte Evangelische 
Kirche, Burgerstr. 8. Die Ausstellung 
dauert bis 13. April und ist am Freitag, 
Samstag und Sonntag jeweils von 17 
bis 19 Uhr geöffnet.
 KIRCHZARTEN Konzert unter 
dem Titel „Auf dem Weg zur Blau-
en Blume“ mit dem Ardinghello-
Ensemble Freiburg um 17 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezentrum, 
Schauinslandstr. 8. Ausführende 
sind Karl Kaiser (Flöte), Annette 
Rehberger (Violine), Sebastian 
Wohlfahrt (Viola) und Ursula Kaiser 
(Violoncello) mit Werken von Franz 
Danzi, Ferdinand Ries und Ludwig 
van Beethoven.
 BUCHENBACH Konzert mit dem 
„Vokalensemble Cantamus und Trio 
Col Legno“ um 11 Uhr in der Fried-
rich-Husemann-Klinik, Friedrich-
Husemann-Weg 8. Ausführende sind 
Christoph Wirz (Klarinette), Götz 
Veigel (Gitarre), Benedikt Pitsch 
(Kontrabass) unter der Chorleitung 
und Klavier Susanne Mossmann. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für den 
Kulturfond der Klinik werden  gerne 
genommen.
 ST. PETER Eucharistiefeier mit 
der Möglichkeit zur Kelchkommunion 

Ausstellung 
„Augen-Blicke“ 
verlängert
Der Schwarzwald vor 
fünfzig Jahren 
Freiburg (u.) Wegen der außerge-
wöhnlich positive Resonanz der 
Besucher wird die Ausstellung 
„Augen-Blicke - Der Schwarzwald 
vor fünfzig Jahren“ mit Fotogra-
fien des Überlinger Fotografen 
Siegfried Lauterwasser im Foyer 
des SWR-Studio Freiburg um 
zwei Wochen bis zum 28. März 
verlängert. 

Siegfried Lauterwasser machte 
sich nicht nur einen Namen als 
Porträtfotograf, sondern war auch 
Chronist seiner Zeit und geschätz-
ter Fotograf der Bodenseeland-
schaft, des Schwarzwalds und der 
Schweiz. Im Schwarzwald war 
er in den 50er und 60er Jahren 
zu allen Jahreszeiten unterwegs, 
fotografi erte in Hochburgen des 
aufstrebenden Tourismus wie 
Hinterzarten, Titisee oder Scho-
nach, setzte aber auch stillere Orte 
in Szene. 

Die Motive sind neben ihrer 
fotografi schen Qualität ein histo-
risches Dokument zwischen Tra-
dition und Moderne und zugleich 
ein Beleg für die außerordentliche 
Schönheit des Schwarzwalds. 

Alle Exponate stammen aus 
dem Bestand des Museums Haus 
Löwenberg in Gengenbach. 

Öffnungszeiten sind Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Veranstaltungen Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps
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Lerchenfeldstraße 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 57 65 • info@malerstiegeler.de

Fordern Sie unser Natursteinprospekt an unter: info@raiffeisen-baucenter.deRaiffeisen Baucenter
Raiffeisen Baucenter AG Zentrale | Lauterbergstr. 1-5 • 76137 Karlsruhe

Niederlassungen Kirchzarten | Jakob-Saur-Str. 1 • Telefon 0 7661/39 68-0

Ihr kompetenter Partner für Natursteine.

Natursteine
erleben!

(djd/pt.) Die neue Lust auf Farbe: 
Nach der nasskalten und häufi g 
auch grauen Jahreszeit tun kräfti-
ge Farbtupfer einfach gut - in der 
Natur ebenso wie in den eigenen 
vier Wänden. Jetzt ist die beste 
Gelegenheit, den Frühjahrsputz 
mit einer längst fälligen Renovie-
rung zu verbinden. Viel Aufwand 
ist nicht erforderlich, um der 
Wohnung etwas mehr Pfi ff und 
eine frische Optik zu verleihen. 
Ein neuer Anstrich, ein Teppich 
und einige Wohnaccessoires 
genügen oft bereits, um die Wir-
kung jedes Raums grundlegend 
zu verändern.
Retrostil ist weiterhin gefragt
So sind zarte Pastelltöne, die 
an die 50er und 60er Jahre des 
vergangenen Jahrhunderts erin-
nern, derzeit besonders beliebt. 
Angesagt ist etwa Grün, und das 
in zahlreichen Facetten, von „Fro-
zen“ bis hin zum Farbton „Jade“, 
kommentiert Innenarchitektin 
Eva Brenner, bekannt aus der TV-
Serie „Zuhause im Glück“, die 
aktuellen Trendfarben. „Bei dem 
Grün denke ich an das Gefühl, das 
ich in der Natur empfi nde.“ Die 
hellen, fröhlichen Farben lassen 
sich vielfältig kombinieren und 

laufen damit selbst dem klassi-
schen Weiß zunehmend den Rang 
ab. Unter www.schoener-woh-
nen-farbe.com etwa gibt es viele 
Tipps, auch zum Kombinieren 
mit anderen Trendfarben, sowie 
Bezugsquellen im Fachhandel 
vor Ort.
Kreativ kombinieren
Aber auch Freunde von kräf-
tigen Farben finden unter den 
aktuellen Trends der Saison viele 
Anregungen. Buchstäblich als 
Vitaminspritze für die Augen 
erweist sich beispielsweise der 
Rotton „Amarena“. Gerade in 
Verbindung mit Sonnenstrahlen 
vermittelt die Farbe viel Wärme 
und Lebendigkeit. Heimwerker 
können mit den Trendfarben ihren 
eigenen Ideen freien Lauf lassen 
und vielfältige Gestaltungsmög-
lichkeiten nutzen, wahlweise in 
Matt oder Seidenglanz. Gefragt 
ist zudem Kombinationslust - 
auch was Zusammenstellungen 
angeht, die auf den ersten Blick 
ungewöhnlich erscheinen. So 
kommt das Trendrot besonders 
stark zur Geltung, wenn es mit 
einem zurückhaltenden, klassi-
schen Grau, etwa der Trendfarbe 
„Manhattan“, kombiniert wird.

Frisch wie der Frühling
Wandgestaltung: Mit Trendfarben erhalten Räume eine neue Wirkung

Wenig Aufwand, große Wirkung: Frische Farben verleihen den 
eigenen vier Wänden im Handumdrehen eine neue Ausstrahlung.
 Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN-FARBE

Kirchzarten (glü.) Noch bis zum 
kommenden Wochenende fi nden 
im russischen Sotschi die pa-
ralympischen Winterspiele der 
behinderten Sportler statt. Die 
ersten Medaillen wurden bereits 
gewonnen. Darüber freut sich ein 
Kirchzartener besonders. Martin 
Haag ist als Teammanager der 
nordischen Skisportler, die ihre 
Wettkämpfe im Langlauf und 
Biathlon austragen, dabei. Sechs 
Athleten plus zwei Begleitläufer 
gehören dazu – drei von ihnen 
kommen aus Freiburg. Mit Michael 
Huhn, der am Olympiastützpunkt 

Freiburg für optimale Trainings-
bedingungen der behinder ten 
Athleten zuständig ist und dem 
Arzt Lars Meiworm sind zwei 
weitere Kirchzartener in Sotschi 
in der Betreuung aktiv. Und auch 
der Nationaltrainer Ralf Rombach 
kommt aus Freiburg.

Martin Haag übt sein Mana-
geramt seit 2000 als Ehrenamt 
aus. 2012 kam noch eine weitere 
Aufgabe hinzu: Abteilungslei-
ter Ski nordisch im Deutschen 
Behindertensportverband. Als 
Bankkaufmann ist Haag bei der 
Volksbank Freiburg tätig. Für seine 

Sotschi-Teammanager kommt aus Kirchzarten
Martin Haag betreut die Nationalmannschaft der behinderten Nordischen Skisportler

Martin Haag, Teammanager der 
behinderten nordischen Skinati-
onalmannschaft in Sotschi. 
  Foto: Gerhard Lück

beiden ehrenamtlichen Funktionen 
geht so ziemlich der gesamte Jah-
resurlaub drauf. Eine Freistellung 
seitens des Arbeitsgebers gibt es 
leider nicht. Bereits zum siebten 
Mal nimmt Martin Haag an Pa-
ralympics teil – dreimal davon 
selbst als Aktiver. 1988 holte er 
in Innsbruck seine einzige Olym-
piamedaille in der Staffel, u.a. mit 
Roland Gäss. Zahlreiche WM- und 
DM-Medaillen kamen hinzu. Als 
er 2000 seine Wettkampfl aufbahn 
beendete, wechselte er nahtlos in 
ehrenamtliche Funktionen. 

„Ich bin für das gesamte Orga-

nisatorische zuständig“, beschreibt 
er seine Aufgaben. In Sotschi ist 
er das wichtige Bindeglied zwi-
schen der Mannschaft und dem 
deutschen Delegationsleiter Karl 
Quade. Jetzt bei den Rennen steht 
er wie die anderen Betreuer an der 
Strecke und gibt Zwischenzeiten 
bekannt. „Ich freue mich sehr auf 
die Begegnungen mit den anderen 
Nationen und das gute Miteinander 
insgesamt“, erzählte Haag kurz vor 
dem Abfl ug nach Sotschi. Beim 
Weltcup im Januar am Notschrei 
sei etwas von der tollen Atmosphä-
re im Behindertensport spürbar 

gewesen. Bemerkenswert sei die 
Leistungsentwicklung: „Das hat 
sich vom Feierabendsport zum 
semiprofessionellen Sport gemau-
sert.“ Da ginge es nur noch mit gro-
ßer Unterstützung und Freistellung 
durch die Arbeitgeber wie z.B. bei 
Martin Fleig, der beim Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald 
arbeitet. Die Technik spiele eben-
falls eine immer größere Rolle. So 
wurde der Schlitten von Martin 
Fleig vom Fraunhofer Institut 
Freiburg entwickelt: „Martin fährt 
einen Maß-Schlitten ganz körper-
angepasst und leicht.“

Freiburg (hr.) Spannung, Tore, 
Leidenschaft! Fußball ist ein 
Mass en phänomen. Doch welche 
Rolle spielt Diskriminierung 
im Stadion und wie gehen Fans 
damit um? Mit diesen Fragen 
beschäftigt sich eine Wander-
ausstellung „Tatort Stadion 2“, 
die bis zum 21. März täglich 
von 8.30 bis 22.00 Uhr im Foyer 
der Volkshochschule Freiburg 
zu sehen ist. Neben alltäglicher 
Diskriminierung und konkre-
ten Fällen im Stadion zeigt sie 
auch, wie Fans sich in diesem 
Zusammenhang engagieren. 

2001 wurde sie vom Bündnis 
Aktiver Fußballfans entwickelt 
und seitdem an fast zweihundert 
Orten gezeigt. Gruppen und 
Schulklassen werden während 
der zweiwöchigen Ausstellung 
nach vorheriger Anmeldung Füh-
rungen angeboten. Näheres unter 
www.tatort-stadion-freiburg.de.

Begleitet wird die Ausstellung 
von verschiedenen Veranstaltun-
gen, bei denen sich Experten, Fans 
und Spieler der Thematik widmen. 

Eine Podiumsdiskussion fi ndet 
heute Abend, 18.30 Uhr in der 
Uni Freiburg, Hörsaal KG 1 1098 

statt. Moderiert von Carmelo 
Policicchio alias Chico, Gastro-
nom, Autor und SC-Fan; werden 
Patrick Amann, szenekundiger 
Polizeibeamter; Dr. Nina Degele 
vom Institut für Soziologie in 
Freiburg, der freie Journalist 
Christoph Ruf; Jan Tölva, Jour-
nalist, Autor und aktiver Fuß-
ballfan; Andreas Steiert von der 
Freiburger Fußballschule sowie 
Ferruh Yildiz, Vorstand Türk 
Gücü Freiburg, Migrantinnen- 
und Migrantenbeirat Freiburg; 
über die Frage debattieren, strei-
ten und philosophieren, welchen 

Nährboden für Diskriminierung 
der Fußball bietet.

In Zusammenarbeit mit der 
Initiative „Show Racism the Red 
Card“ veranstaltet der Jugend-
club des SC Freiburg am Freitag, 
14. März 2014, ab 15 Uhr einen 
Anti-Rassismus-Workshop im 
den VIP-Räumen und im Presse-
raum des SC Stadions. Anhand 
von Beispielen aus dem Alltag 
und Filmen aus dem Fußballbe-
reich beschäftigt man sich mit 
Rassismus und Diskriminierung. 
Der Workshop wird mit einer 
Stadionführung durch das Drei-

samstadion abgerundet. Weitere 
Infos unter www.scfreiburg-ju-
gendclub.de.

Ein Vortrag- und Diskussi-
onsabend mit Gerd Dembowski 
gibt es am Mittwoch, 19. März, 
19.30 Uhr im Swamp, Talstr. 
90. In einzigartiger Manier wird 
sich an diesem Abend auf das 
Thema „Fußall(Fans) zwischen 
Macht, Herrschaft und Dis-
kriminierung“ gestürzt. Gerd 
Dembowski ist seit 19 Jahren 
als Sozialwissenschaftler mit 
Bildungs-, Sozialarbeits- und 
Forschungsprojekten internati-

onal unterwegs. Weitere Infos 
unter www.gerd-dembowski.de.

Abschließend fi ndet am Frei-
tag, dem 21. März, ab 15.00 Uhr 
auf dem Gelände des Deutsch-
Französischen-Gymnasiums ein 
Fußballturnier statt. Im Rahmen 
eines Kleinfeldturniers werden 
Jugendliche mit unterschiedli-
chen Backgrounds (aus Flücht-
lingswohnheimen, Jugendzent-
ren und SC-Fankreisen) sich mit 
Integration und Diskriminierung 
befassen und danach gemeinsam 
das Bundes ligaspiel SC Freiburg 
gegen Werder Bremen besuchen.

Wanderausstellung: Tatort Stadion 2
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Dreisamtäler Immobilienmarkt

Dreisamtäler Stellenmarkt

Immobilien kaufen,
verkaufen, finanzieren.

Nutzen Sie unseren Immobilien-Service!

s Finanzgruppe . www.LBS-BW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Bezirksleiter
Martin Frey
martin.frey@lbs-bw.de

Bezirksleiter Immobilien
Claus-René Geppert
claus-rene.geppert@lbs-bw.de

LBS-Beratungsstelle, Schwarzwaldstr. 1, 79199 Kirchzarten
Tel. 07661-900127 Fax 900206, Immobilien Tel. 07661-900176

HAUPTSTRASSE 29 A
79252 STEGEN
TEL. (07661) 980 494
PRAXIS@DR-KOBIALKA.DE

DR. PETER KOBIALKA
ZAHNARZT
IMPLANTOLOGIE

DR. MATTHIAS HÜBLER
FACHZAHNARZT FÜR KIEFERORTHOPÄDIE (AGZ)

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG 
FÜR UNSER TEAM!

Ab APRIL oder später suchen wir eine  
ZAHNMEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE 
IN VOLLZEIT.

WIR  
FREUEN UNS 
AUF IHRE  
BEWERBUNG!

KO B I A L K A
PRAXIS DR.

Architekturbüro sucht Teilzeitsekretärin 
(Di.–Fr., 16 Std./Woche) ab 1.5.2014.

Architekturbüro Erne – Vogel – Hug, Freiburg-Ebnet
Tel. 0761 – 611 11-30, Herr Vogel

Wir bieten an:
Ausbildung zum/zur  
examinierten Altenpfleger/in  
Ausbildungsbeginn: 1.4. und 1.10.2014
Ausbildungsort: Wohngemeinschaft für an  
 Demenz erkrankte Menschen  
 mit acht Bewohnern in  
 Bahnanschlusslage.

Freiwilliges soziales Jahr  
für junge Erwachsene
Beginn jederzeit möglich.

Viel Grün und Sonne
1 Zi.-ETW, Kirchzarten
EG mit Erdterrasse, ruhige, zentra-
le Lage, ca. 47 m² Wfl., guter Zu-
stand, EBK mit Theke, derzeit ver-
mietet, TG-Stpl., VKP 124.500,– €
Volksbank Breisgau Nord eG
Immob.-Abtlg., T. 07641/5 88 - 18 80
www.voba-breisgau-nord.de

Zuverlässige Reinigungskraft auf 
Basis geringfügiger Beschäft., 1x 
wöchentl., 1-2 Std. für Büroräume 
in Kirchzartens Ortsmitte gesucht. 
Tel. 07661/ 9 88 75 10 (8.30-12 Uhr).

für den Verkauf und die Unterstützung unseres Verkaufspersonals.

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
• Freude am Umgang mit unseren Raiffeisen Markt Produkten 

• Pflanzenkenntnisse und Erfahrung im Gartenbereich

• Freundliches Auftreten gegenüber unseren Kunden

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit, sowie eine leistungsgerechte Vergütung.

Bitte senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an:

Aushilfskraft (m/w)
auf 450,- € Basis

Für unseren ZG Raiffeisen Markt in Kirchzarten suchen wir eine

ZG Raiffeisen eG
Herrn Georg Krezmaier
Jacob-Saur-Str. 1, 79199 Kirchzarten
e-mail: georg.krezmaier@zg-raiffeisen.de
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Die Erzdiözese Freiburg sucht für das Tagungs-  
und Exerzitienhaus Maria Lindenberg,
St. Peter, zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Rezeptions-/Verwaltungskraft m/w

Die Vollzeitstelle ist vorerst auf ein Jahr befristet.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Bearbeitung 
von Reservierungsanfragen, Check-In/Check-Out, Begrüßung 
und Betreuung der Gäste, Ansprechpartner für Fragen und 
Wünsche der Gäste, Rechnungserstellung und Zusammenar-
beit mit den anderen Abteilungen.
Eine abgeschlossene Berufsausbildung im Hotelfach, Flexibi-
lität, Einsatzbereitschaft – auch zu Wochenenddiensten – und 
Teamgeist sind Eigenschaften, die Voraussetzungen für diese 
Stelle sind. Die Zugehörigkeit zur katholischen Kirche und die 
gelebte Identifikation mit ihr sind weitere Grundlagen für eine 
erfolgreiche Tätigkeit.
Neben einem attraktiven Arbeitsplatz bieten wir Ihnen eine  
interessante und vielseitige Aufgabe in einem reizvollen  
Umfeld. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TV-L und 
die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:
Haus Maria Lindenberg,  Frau Martina Maier, Lindenbergstr. 25,
79271 St. Peter, info@haus-maria-lindenberg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen  wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

BARISTA / SERVICETHEKENKRAFT 
m/w

in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 30 Stunden). 
Arbeitszeit nach Vereinbarung.
Wenn Sie Interesse haben, in einem enga-
gierten, aufgeschlossenen Team selbstständig 
und verantwortungsbewusst mitzuarbeiten, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Ambrosia Coffee, Frau Sauter
Heinrich-Heine-Str. 18, 79117 Freiburg 
oder sauter@ambrosia-coffee.de.

!Provisionsfrei – Kirchzarten!
1 Zimmer, 33 m2, EG., kl. Küchen-
zeile, Fliesen, Balkon, kurzfristig 
frei, KM EUR 275 + NK + KT.

BGV Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 46 05- 51

Kirchzarten Kernort!!!
Mehrfamilienhaus, Wohn/Büro/
Praxisfläche ca. 419 m2, Grund 
ca. 600 m2, KP 695.000 € 

ULRICH ANGER
IMMOBILIEN

Kirchzarten 0 76 61 / 14 85 
ulrichanger-immobilien@t-online.de

Stellenangebote
Su. Frau/Mann für Internet zur 
Whg.-suche, 200.- € für Mietver-
trag, Tel.: 0171 - 52 38 944

Flexible, deutschsprachige und 
mobile Reinigungskraft  für 
Ferien wohnung in Ortsteil v. Kirch-
zarten gesucht. Arbeitszeit auch 
Sa./So, Tel. mobil: 0171 - 7726007

Immobilien
An-/Verkauf

Junge Familie 4P sucht in FR-Ost 
helles, kinderfreundliches Haus 
zum Kauf, Tel.: 0170 - 400 27 89

Kirchzarten, schöne 3-Zi.-Whg. 
im Kernort, vermietet, ca. 80 qm, 
2.OG, beliebte Lage, Balkon mit 
Blick, inkl. Garagen-Stellpl.,  KP 
€ 242.000,- Tel.: 07661 - 90 88 
90, Christian Müller Immobilien, 
www.cm-immobilien.de

Dringend gesucht!! Häuser im 
Dreisamtal und Freiburger Osten 
(EFH, DHH, RH) UND RH in 
Kirchzarten/Burg-Birkenhof für 
viele unserer Kunden, auch gerne 
im Tausch gegen altersgerechte 
tolle Wohnungen im Kernort-
Kirchzarten: z.B. 4-Zi.-Whg., 
Aufzug, 2 Balkone. Jetzt schlau 
machen: Rufen Sie uns gleich an! 
Wir sind von hier! Tel.: 07661 / 90 
88 90, Christian Müller Immobi-
lien, verkauft erfahren, diskret, 
zügig und preisverlässlich! 
www.cm-immobilien.de

FR-Ebnet, altersgerechte mo-
derne 4-Zi.-Whg., Aufzug, 1. 
OG, zentr. schöne Lage sucht im 
Tauschkauf (TK126) große Whg. 
oder Haus ab 5 Zi. im FR-Osten 
oder Dreisamtal, Tel.: 0761 / 48 48 
01, Christian Müller Immobilien, 
www.cm-immobilien.de

Mietgesuche
Flotte, 83-jährige Dame sucht 
nette, kleine Wohnung im Frei-
burger Osten:  Littenw./ Waldsee 
/ Ebnet/ Kirchzarten, um näher bei 
ihrer Tochter und Enkel zu sein.
Tel: C.Rublack 0761 / 6 43 66

Frau sucht bis Sommer kleine ca. 
45 qm-Whg in Kirchzarten. Son-
nig, ruhig, mit Balkon od. Freisitz, 
Tel.: 07655 / 93 48 49 ab 18 Uhr

Umgänglicher, rüstiger Rentner, 
NR, su. während Umbau ca. von 
April bis Okt./Nov. ein möbl. 
Einzelzi. im Dreisamtal, gerne 
Buchenbach, Tel.: 07669 / 16 38

Ur-Freiburgerin möchte sich 
verkleinern und sucht deshalb 
eine 2-3 Zi.-Whg. in der Oberau 
zu mieten oder kaufen, Tel.: 0176 
- 24 00 13 70

Familie aus dem Dreisamtal, 2 
Kinder, solv., sucht Whg. od. Haus 
zur Miete, ab 01. 04. oder später, 
Tel: 0162 - 47 33 087

Vermietungen
Buchenbach-Wagensteig: 1-Zi.-
Whg., EG, ca. 50 qm, mit Terrasse 
und Keller, ab 1. 4. 2014 zu vermie-
ten, Tel.: 07661 / 90 72 970

Vermietung eines Einfamilien-
haus in St. Märgen, gehobene 
Ausstattung, herrlicher Blick auf 
Feldberg, Kachelofen Perlmuttfar-
ben. EG: Wohn- Esszi. mit großer 
Küche, WC. OG bis Dachspitze 
offen, 4 Zi., Bad/Dusche, WC, ca. 
160 qm, Mietpreis 1.000.- € + NK 
+ Kaution, Tel.: Tel.: 07661 /  903 
52 45, info@carola-waldvogel.de.
Einliegerwhg. ca. 70 qm 2 Zi. auch 
als Büro od. ä. nutzbar, kann auch 
separat gemietet werden, 350.- €, 

Oberried, 3 Zi.-EG-Whg., ca. 
85 qm, richtig schöne Lage, EBK, 
Bad m. Wanne & Dusche, gr. 
Terrasse, Garten, Gartenhäusle, 
PKW-Stellpl., KM € 675,- + NK, 
Tel.: 07661 / 90 88 92, Christian 
Müller Immobilien, 
www.cm-immobilien.de

Unser neuer Imagefi lm!
Einfach mit dem Smart-
phone einscannen oder 
direkt anschauen unter 
www.dreisamtaeler.de.

Dreisamtäler

Sing Sang Song
Popchor‘n Konzert
Hinterzarten (u.) Der seit 18 Jah-
ren bestehende Popchor‘n Hinterz-
arten lädt am Samstag, 15. März, 
19.30 Uhr, unter dem Motto „Sing 
Sang Song“ zum Jahreskonzert in 
das Kurhaus Hinterzarten ein. 

Neben englisch- und deutsch-
sprachigen Klassikern aus Rock 
und Pop, wie z.B. „Cant‘ Help 
Falling in Love“ (UB40), „Hal-
lellujah“ (Leonhard Cohen) oder 
„Ich will alles“ (Gitte) sind aktuelle 
Charterfolge zum Repertoire dazu 
gekommen. Erstmalig als Cover-
version werden Songs wie „Tage 
wie diese“ (Die Toten Hosen), 
„Lass uns leben“ (Westernhaben), 
„Some Nights“ (Fun.) sowie „Ge-
boren um zu leben“ (Unheilig) zu 
hören sein.
Der Konzertabend steht unter der 
Leitung von Martina Freytag, 
die den überwiegenden Teil der 
Chorsätze verfasst hat. Begleitet 
wird der Popchor‘n durch Karsten 
Kramer am Klavier, Cyrille Kunz 
am Bass, Philippe Pencet an der 
Gitarre und Karuna Jutglar am 
Schlagzeug. Durch den Abend 
führt der wortgewandte Feldberg-
Ranger Achim Laber. Einlass ist 
um 19.00 Uhr, Beginn um 19.30 
Uhr. Der Eintritt kostet 10.- Euro, 
für Kinder und Jugendliche bis 14 
Jahre 5.- Euro.

Wanderung
Zwischen Glottertal 
und Denzlingen
Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 16. März, zu 
einer Wanderung „Zwischen Glot-
tertal und Denzlingen“ ein.

Die Teilnehmer fahren mit dem 
Zug nach Denzlingen. Vom Bahn-
hof aus geht es zur Severinkapelle, 
nach Suggental, Wissereck und 
zurück nach Denzlingen. Einkehr 
ist im „Kohler Eck“. Treffpunkt 
ist um 8.15 Uhr am Bahnhof 
Himmelreich mit Regiokarte und 
Rucksack-Verpfl egung. Die Wan-
derung dauert ca. vier Stunden.           
Wanderführer sind Ursula und 
Bernhard Hug, Tel.: 07661 / 47 67.

Schauinsland (sf.) Noch  bis 
zum 28. März bleibt die Schau-
inslandbahn wegen technischen 
Wartungsarbeiten ganztägig ge-
schlossen. Während dieser Zeit 
wird kein Busersatzverkehr auf 
den Schauinsland angeboten. Am 
29. März verkehrt die Seilbahn 
dann wieder täglich von 9.00 bis 

17.00 Uhr durchgehend. 
Das Restaurant „Die Bergstation“ 
ist jedoch nur vom 10. März bis 
einschließlich 23. März 2014 
geschlossen. 
Informationen zur Schauinsland-
bahn gibt es unter www.schauins-
landbahn.de oder unter Tel.: 0761 
/ 45 11 - 777.

Technische Wartung 
bei der Schauinslandbahn

Dreisamtäler
anzeigen@dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 19.03.
Sonderseiten: 
„Frisurentrends“ und 
„Jugendseite“

Dreisamtäler
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s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

2  Einkaufsgutscheine im Wert von je 25,– Euro 
bei Mobilfunk Kürner in Kirchzarten.
Viel Glück! 
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 9,5 km nordöstlich von  
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Die Antwort auf die Frage
„Wo entstand dieses Foto?“
in unserer letzten Ausgabe lautet:
Waldspielplatz in der Kartäuserstraße  
bei der Jugendherberge.

Die Gewinne des Monats Februar, 
zwei Einkaufsgutscheine beim Droge-
riemarkt „Ihr Platz“ Kirchzarten, 
im Wert von je 25,- Ero gehen an: 
Kerstin Dallmann aus Kirchzarten 
und Christian Wolters aus Stegen.
Herzlichen Glückwunsch!

Wo entstand dieses Foto?

Hauptstraße 20
79199 Kirchzarten
Mitten im Ort
Tel. 07661-905258

IHR ALTGOLD IST GELD WERT!

Goldankauf
Zahn- u. Altgold, 
Altschmuck u. Silber.
Sofort Bargeld

Goldankauf

Verschiedenes

Schweineschnitzel paniert
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www.obere-metzgerei.de
 Elzach • Kirchzarten • Freiburg • Herbolzheim • Haslach im Kinzigtal

Badens älteste Metzgerei – Seit 1749

vom 13.03. – 19.03.2014

Schweineschnitzel
paniert oder natur – mager und saftig .....................................................................................

gefüllte Schnitzel
in verschiedenen Variationen ..........................................................................................................

Champignonlyoner   
geschnitten ....................................................................................................................................

Lyonersalat 
mit Tomate, Ei und Essiggurken ....................................................................................

Krakauer
die herzhafte Vesperwurst ......................................................................................................................

Waldpilzleberwurst  
mit Waldpilzen verfeinert ........................................................................................................................

Alles rund 
ums 

Schnitzel!

€/Kg
7,90

€/100g
0,99

€/kg
9,99

€/100g
0,89

€/100g
0,99

€/100g
0,89

Schweineschnitzel paniertSchweineschnitzel paniert

seit 1749

Genuss 
bester Herkunft

Bücherfl ohmarkt
Littenweiler (hr.) Die katholische 
öffentliche Bücherei St. Barbara 
in Littenweiler lädt zum Bücher-
fl ohmarkt in das Gemeindeheim 
St. Barbara, Ebneter Str. 11, ein. 

Am Samstag, 15. März, von 
11.00 bis 17.00 Uhr und am Sonn-
tag, 16. März, von 10.00 bis 16.00 
Uhr wird eine große Auswahl an 
Romanen, Taschenbüchern, Sach- 
und Kinderbüchern sowie Spielen 
angeboten. Am Sonntag gibt es 
außerdem Kaffee und Kuchen und 
um 14.30 Uhr kommt das Kasperle 
zu Besuch. Monika Schoch spielt 
„Kasper und der verschwundene 
Einkaufskorb“.

Reckenberg
Landhotel

79252 Stegen - Eschbach
Suchen Sie den
perfekten Partner für:

•	 Zeit	für	Familie
•	 Gaumenfreuden
•	 Auszeit	vom	Alltag
•	 Stilvolles	Ambiente
•	 Harmonie	von	Essen 
 & Wein

...	dann	kommen	Sie	zu	
uns	und	lassen	Sie	sich	
von	unserer	Kräuterküche	
verwöhnen.
Wir freuen	uns	auf	Sie!
Tel. 0 76 61 / 9 79 33 00

Oberwiehremer 
Flohmarkt
Wiehre (u.) Am Samstag, 15. 
März, fi ndet von 11.00 - 16.00 Uhr 
im Maria-Hilfsaal, Zasiusstraße 
109 in Freiburg, der traditionelle 
Oberwiehremer Flohmarkt statt. 
Angeboten werden Bücher, Bilder 
und Gemälde, CDs & LPs, Musik-
anlagen, Lampen, Gardinen, eine 
große Auswahl an Möbeln, wie z. 
B. Sofas, mehrere Regale, viele 
Tische & Stühle, weiße Vintage-
Möbel und vieles mehr. Weiterhin 
fi ndet man vieles aus dem Kleider-
schrank für Frühling und Sommer. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaf-
fee, Kuchen, Brezeln, Wienerle und 
Apfelsaft gesorgt. Alle Standplätze 
sind bereits vergeben.

Scheibenschlagen
Stegen/Eschbach (mr.) Am Sams-
tag, 15. März, ab 19 Uhr, heißt es 
wieder auf dem Schererberg in Ste-
gen Eschbach - „Schiebi – Schiebo 
wem soll di Schiebe go“. Im An-
schluss an das Scheibenschlagen 
beginnt in der Halle Eschbach der 
traditionelle Scheibentanz mit den 
Schiebebuben und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eschbach. Für die 
musikalische Stimmung sorgt DJ 
Weezly mit Barbetrieb und Tanz.

Joseph-Tag
Kirchzarten (mr.) Am Mittwoch, 
dem 19. März, sind alle Josephi-
nen und Josephs mit Anhang aus 
Nah und Fern zum traditionellen 
Joseph-Tag ab 19.30 Uhr in das 
Gasthaus „Fortuna“ zum gesel-
ligen Beisammensein herzlich 
eingeladen. Zuvor wird der Na-
menstag um 18.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Kath. Pfarrkir-
che St. Gallus gefeiert. 

Unterricht

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Latein/Französisch/Deutsch, 
individuelle Nachhilfe bei erf. 
Lehrer, Tel.: 0761 / 70 72 435

Geburtsvorbereitung & Rück-
bildung ab März/April, dienstags 
im „Haus 197“ nahe Strandbad. 
Hebamme L. Boger, Tel.:  07661 
/ 90 90 626

Fit in den Frühling mit Kick-
boxen. Probetraining gratis, 

Tel.: 0176 - 77 33 77 04, 
www.exitasia.de

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis  
sehr fortgeschr. Schüler (6 - 100 J.)  
auch vormittags. Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Suche Mathe-Nachhilfe für Fach-
hochschulreife: 07602 / 92 01 12
rika.re@web.de

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 9,99 €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Arthrose - Gelenkschmerzen
Soft-Laser-Therapie, Freiburg

www.endlich-ohne-schmerzen.de

„Die Uhrenwerkstatt“ 
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren- An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761 /38 36 643

Hinterzartener Kinderkleider-
markt am Samstag, 22. 3. von 
13.30 - 16.00 Uhr im Kurhaus

Datenanalyse + Statistik
www.statistik-in-freiburg.de

Brauchen Sie Hilfe im Garten? 
Tel.: 0157 - 70 41 86 45

Andrea ś Nagelatelier in Kirch-
zarten, Termine auf Anfrage 
unter: 0157 - 35 68 55 96 und 
andreas-nagelatelier@gmx.de

Hoffnung, Lebenssinn und Le-
benshilfe vermittelt Ihnen das 
„Bibeltelefon der Adventgemeinde 
Freiburg“. Rufen Sie an: 0761 / 
476 48 92!

An- und Verkauf

Kaufe Wohnmobil, Wohnwagen, 
alles anbieten, Tel.: 0172 - 66 39 44

privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Wg. Whg-Aufl ösung in Buchen-
bach versch. Möbel, Wohnzi.-
Schlafzi. usw. billig an Selbstab-
holer abzugeben, Tel.: 07661/1217

Bauwagen gesucht, einachsig, 
fahrbereit, Tel.: 0173 - 69 93 058

Wurzelstockfräsen, individuell, 
günstig, auch Baumpflege und 
Baumfällung, Burkhard Mäder, 
Tel.: 07661 / 62 77 90, 
mobil: 0170 - 965 15 20

Aquamassage, Wellness 
und Schmerzlinderung,

1.- € pro Min. Termine unter 
Tel.: 07661 / 90 57 26

www.nst-schmerztherapie.de

„Froh und heiter kommt man 
weiter“ und viele andere humor-
volle Bücher für je 9,80 € gibt es 
bei W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo.-Fr. 11 - 13 + 16 - 19 Uhr, Sa. 
11 - 13 Uhr, Tel.: 07661 / 989 044

Bügelservice 
in Kirchzarten-Neuhäuser

Sabine Seliger
Tel.: 0761 / 151 89 648

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Fachfußpfl egerin
Lidia Szolc, Mühlenstr. 23

79199 Kirchzarten-Burg a. Wald
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

HALT UND SICHERHEIT
Kreativ-Seminar in Stegen, Sams-
tag, 29. 3. 14, 10.00 - 13.00 Uhr, 
28,-€. B. Hoffmann-Huck, 
Tel.: 07661 / 76 59

Am 15. März von 9.00 - 13.00 
Uhr Kuchenverkauf der Real-
schulklasse 6b auf dem Markt-
platz in Kirchzarten für Familie 
Ketterer aus Neustadt, die Mann 
und Vater durch einen tragischen 
Unglücksfall verloren hat.

Chronische Belastung durch 
Elektrosmog? Seriöse Messung u. 
Beratung vor Ort, Tel.: 0761/57180

Verschiedenes

Kirchzarten (mr.) Am Sonntag, 
16. März, eröffnet Mirko Schal-
lenberg seine Ausstellung mit dem 
Titel „Geometrie der Dinge“ in der 
Zeit von 11.00 bis 13.00 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Kunstvereins 

Kirchzarten e.V. Alte Evangelische 
Kirche, Burgerstr. 8 in Kirchzarten. 
Die Ausstellung dauert bis 13. Ap-
ril und kann am Freitag, Samstag 
und Sonntag jeweils von 17.00 bis 
19.00 Uhr besucht werden.

Ausstellungseröffnung

Kirchzarten (u.) Am Donnerstag, 
dem 20. März, um 19.00 Uhr lädt 
UNICEF zu einer Benefi zveran-
staltung zugunsten syrischer Kin-
der in das Kurhaus Kirchzarten, 
Dietenbacher Str. 22, ein. 

Die Gäste werden zum Früh-
lingsanfang mit einem zauber-
haften Potpourri unterhalten. Ein 
Kinderballett, die Soulfamily und 
der Männergesangverein Kappel 
treten auf sowie Martin Schley 
als Unterhalter und Moderator. Es 

fi ndet außerdem eine Verlosung 
interessanter Gewinne statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen! Der komplette Rein-
erlös geht zugunsten UNICEF für 
die syrischen Flüchtlingskinder.
Saaleinlass ist ab 18.00 Uhr. 
Reservierungen werden erbeten 
unter Tel.: 07661 / 908 44 00 
oder per e-Mail: syrienbenefi z@
gmail.com. Eine Gastronomie ist 
angeschlossen und sorgt für das 
leibliches Wohl.

UNICEF Syrienhilfe
Benefi zveranstaltung am 20. März im Kurhaus
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